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Der Senat von Berlin  
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9(0)223-2024 
 
 
An das 
Abgeordnetenhaus von Berlin 
 
über Senatskanzlei - G Sen - 
 
 
M i t t e i l u n g  
 
- zur Kenntnisnahme - 
 
über Dritten Sponsoringbericht für die Berliner Hauptverwaltung  
 
 
 
- Drucksachen Nr. 16/1731 und 16/0966 sowie Nr. 16/2840 - 
 
----------------------------------------------------------------------------------------------------------------
-- 
 
Der Senat legt nachstehende Mitteilung dem Abgeordnetenhaus zur Besprechung 
vor: 
 
Das Abgeordnetenhaus hat in seiner Sitzung am 25.09.2008 Folgendes beschlos-
sen: 
 
„Das Abgeordnetenhaus fordert den Senat auf, einen zweijährlichen Bericht über die 
Leistungen privater und öffentlicher Unternehmen in Form von Sponsoring in den 
Senatsverwaltungen zu veröffentlichen. Dieser Bericht soll Geld-, Sach- und Dienst-
leistungen aus Sponsoring ab einer Höhe von 5.000 € auflisten und dabei folgende 
Punkte berücksichtigen: 
 
1. namentliche Nennung des Sponsoren 
2. Höhe der finanziellen Zuwendung 
3. Art und Wert der materiellen Zuwendung 
4. Empfänger der Zuwendung 
5. gefördertes Projekt bzw. Veranstaltung. 
 
Bei der Erstellung des Berichts sind die Erfahrungen auf Bundesebene und der ande-
ren Bundesländer ebenso zu berücksichtigen wie die diesbezüglich beschlossenen 
Grundsätze der Innenministerkonferenz. 
Dieser Bericht soll erstmalig zum 30. Juni 2009 erstellt und dem Abgeordnetenhaus 
vorgelegt werden.“ 
 
 
 
 
 
 
 



 
 

 
Hierzu wird berichtet:  
 
Vor dem Hintergrund der Erhöhung der Transparenz im Sponsoringbereich und der 
Tatsache, dass es auf Bundesebene und in einigen Bundesländern bereits eine ent-
sprechende Berichtspflicht gibt, ist der Senat aufgefordert worden, einen zweijährli-
chen Bericht über die Leistungen privater und öffentlicher Unternehmen in Form von 
Sponsoring in den Senatsverwaltungen zu veröffentlichen. Dementsprechend hat 
Berlin bereits zwei Sponsoringberichte erstellt und veröffentlicht: 2009 für das Jahr 
2008 und 2011 für die Jahre 2009 und 2010.  
 
Mit Senatsbeschluss Nr. S-3355/2011 vom 11.01.2011 wurde die bestehende Be-
richtspflicht um Sachverhalte erweitert, bei denen das Einwerben von Sponsoren für 
eine Senatsverwaltung oder die Senatskanzlei durch juristische Personen des Privat-
rechts erfolgt (z.B. für das jährliche Hoffest des Regierenden Bürgermeisters durch 
die Partner für Berlin GmbH).  
 
Für den dritten Bericht sind - wie bisher - die Senatsverwaltungen einschließlich Re-
gierender Bürgermeister - Senatskanzlei - aufgefordert worden, alle Sponsoringleis-
tungen (Geld-, Sach- und Dienstleistungen) privater und öffentlicher Unternehmen ab 
einer Höhe von 5.000 € in den Jahren 2011 und 2012 zu melden. Eine Zusammen-
fassung ist als Anlage zum Sponsoringbericht beigefügt. Die Senatsverwaltungen für 
Finanzen, für Gesundheit und Soziales, für Arbeit, Integration und Frauen, für Justiz 
und Verbraucherschutz sowie für Wirtschaft, Technologie und Forschung haben - 
auch für ihre nachgeordneten Behörden - Fehlanzeige gemeldet.  
 
Es gibt weder Kostenauswirkungen auf Privathaushalte und/ oder Wirtschaftunter-
nehmen noch auf den Haushaltsplan und die Finanzplanung. Gleiches gilt für die 
Auswirkungen auf die Zusammenarbeit mit dem Land Brandenburg und die Gesamt-
kosten. 
 
Wir bitten, den Beschluss damit als erledigt anzusehen.  
 
  
Berlin, den 02.07.2013 
 

Der Senat von Berlin  
 
Klaus Wowereit                Frank Henkel 
........................................... ……………............................. 
Regierender Bürgermeister  Senator für Inneres und Sport 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  



Dritter Sponsoringbericht für die Berliner Hauptverwaltung  
 

Berichtszeitraum 01.01.2011 bis 31.12.2012 
 
 
 
 
Anlass des Berichts/ zweiter Sponsoringbericht 
 

Mit dem Ziel, die erforderliche Transparenz im Sponsoringbereich zu verbessern, hat das 
Abgeordnetenhaus von Berlin im September 2008 den Senat aufgefordert, einen zweijähr-
lichen Bericht über die Sponsoringleistungen privater und öffentlicher Unternehmen in den 
Senatsverwaltungen zu veröffentlichen, erstmalig zum 30. Juni 2009. Gemäß Beschluss 
des Abgeordnetenhauses sind alle Leistungen (Geld-, Sach- und Dienstleistungen) priva-
ter und öffentlicher Unternehmen in Form von Sponsoring in den Senatsverwaltungen Ber-
lins ab einer Höhe von 5.000,- €, der Name des Sponsors, die Höhe der finanziellen Zu-
wendung, Art und Wert der materiellen Zuwendung, der Empfänger der Zuwendung sowie 
das geförderte Projekt bzw. die geförderte Veranstaltung aufzuführen.  
 
Die bestehende Berichtspflicht wurde mit Senatsbeschluss Nr. S-3355/2011 vom 11. Ja-
nuar 2011 um Sachverhalte erweitert, bei denen das Einwerben von Sponsoren für eine 
Senatsverwaltung oder die Senatskanzlei durch juristische Personen des Privatrechts er-
folgt (z.B. für das jährliche Hoffest des Regierenden Bürgermeisters durch die Partner für 
Berlin GmbH). Diese Sachverhalte wurden bislang nicht erfasst, sind aber nicht zu ver-
nachlässigen, da sich die Meldepflicht auf alle Leistungen bezieht, die einer Senatsverwal-
tung oder der Senatskanzlei zuteil werden. Dabei ist es unerheblich, ob die jeweilige Ver-
waltung selbst die Sponsorenakquise betreibt oder eine zwischengeschaltete juristische 
Person des Privatrechts.  
 
Aus dem zweiten Bericht (Erfassungszeitraum 01. Januar bis 31. Dezember der Jahre 
2009 und 2010), der noch nicht die erweiterten Sachverhalte enthielt, wurde bereits deut-
lich, dass die Sponsoringleistungen zumeist Projekten zugute kamen, die ansonsten man-
gels ausreichender Haushaltsmittel nicht oder nur in vermindertem Umfang hätten reali-
siert werden können. Dies betraf in erster Linie den Bildungsbereich, zumeist in Form von 
Sachleistungen. Die Gesamtsumme der Sponsoringleistungen für die Jahre 2009 und 
2010 zusammen betrug für die unterstützten Ressorts ca. 1.495.000,- €.  
 
 
Zum Bericht im Einzelnen 
 
Der vorliegende dritte Bericht bezieht sich auf die Jahre 2011 und 2012 und umfasst je-
weils den Zeitraum 01. Januar bis 31. Dezember.  
 
Abgefragt wurden alle Senatsverwaltungen des Landes Berlin einschließlich ihrer nachge-
ordneten Bereiche sowie der Bereich Regierender Bürgermeister - Senatskanzlei -. Die 
Angaben der Verwaltungen sind in der tabellarischen Übersicht ressortweise getrennt auf-
geführt. Mit der Senatsneubildung Ende 2011 wurden einige Ressorts neu zugeschnitten. 
Entsprechend werden die aktuellen Bezeichnungen im Bericht verwendet. 
 
Von den 9 Verwaltungen (8 Senatverwaltungen und Regierender Bürgermeister - Senats-
kanzlei -) haben 5 Senatsverwaltungen Fehlanzeige gemeldet: Senatsverwaltung für Fi-
nanzen, für Gesundheit und Soziales, für Arbeit, Integration und Frauen, für Justiz und 
Verbraucherschutz sowie für Wirtschaft, Technologie und Forschung.  
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Die Gesamtsumme der Sponsoringleistungen für die unterstützten Ressorts beträgt für 
2011 und 2012 zusammen rund 3.240.900,- €, die sich fast hälftig auf beide Jahre vertei-
len. In der Tabelle ist die Summe der erhaltenen Leistungen am Ende jedes Ressorts ent-
sprechend aufgeführt. Bei den Angaben handelt es sich bis auf eine Meldung um Netto-
Beträge. Die Senatsverwaltung für Bildung, Jugend und Wissenschaft hat für beide Jahre 
die Unterstützung des Vattenfall-Schulcups durch die Vattenfall-Europe AG als Brutto-
Betrag aufgeführt, da die dafür zur Verfügung gestellten finanziellen Mittel über einen Be-
trieb gewerblicher Art steuerlich beim Finanzamt veranlagt werden.  
 
Schwerpunkt der Sponsoringleistungen waren Geld- und Sachleistungen, wobei die Geld-
leistungen überwogen. Dienstleistungen wurden nur selten erbracht. Der Hauptteil der 
Leistungen kam in beiden Jahren dem Kulturbereich zugute. Ein weiterer großer Teil an 
Sponsoringleistungen ist der Senatskanzlei zuzuordnen und wurde für das jährliche Hof-
fest des Regierenden Bürgermeisters verwendet. Diese Leistungen wurden nicht durch die 
Senatskanzlei selbst, sondern durch die Partner für Berlin GmbH eingeworben. Daneben 
hat auch der Bildungsbereich sowie der Bereich Öffentlichkeitsarbeit vom Sponsoring pro-
fitiert. Mit der erneuten Unterstützung diverser Projekte wurde dem Bildungsbereich dabei 
eine nicht zu vernachlässigende Förderung zuteil. Die unterstützten Projekte sind teilweise 
identisch mit denen im zweiten Sponsoringbericht.  
 
Die angefügte Tabelle gibt einen Überblick über die Sponsoringleistungen im Berichtszeit-
raum. Sach- und Dienstleistungen, für die nur der Gegenwert geschätzt werden konnte, 
sind in der Tabelle mit „ca.“-Angaben aufgeführt. Aus Gründen der Übersichtlichkeit sind in 
diesem Bericht die Angaben nach Jahren getrennt. 
 
 
 
 
 
 



Sponsoringleistungen im Jahr 2011 

 
Empfänger der Zu-
wendung  
(Bereich/ Referat) 

Art der Zuwendung  
(Geld-, Sach- oder 
Dienstleistung; 
Sach-/ Dienstleistung 
bitte genau benennen) 

Höhe der 
finanziellen/ 
Wert der 
materiellen 
Zuwendung  
(Wert bitte ggf. 
schätzen) 
 

Name des Sponsors Verwendungszweck 
für das Sponsoring/ 
das geförderte Projekt 
bzw. die Veranstal-
tung 

Erläuterungen  
(bitte ggf. gesondertes 
Blatt verwenden) 

RBm - Skzl - 
- IV A - 

Geldleistung 10.000 €
 
 
 
Summe RBm 
- Skzl - 
= 10.000 € 

Der Sponsor will aus-
drücklich nicht genannt 
werden. 

Nikolausfeier des Re-
gierenden Bürgermeis-
ters für die 3+-Paten-
kinder  

Finanzierung von Ge-
schenken für die Kinder 
und die Ausgestaltung der 
jährlichen Feier  
 
 
 
 

RBm - Skzl - 
- Abt. V - (Kultur)  

Geldleistung 238.000 € Vattenfall Pflege und 
Instandhaltung 
Brandenburger Tor 

jährlicher Sponsoring-
Vertrag 

Konzerthaus Berlin Geldleistung  434.000 € Tengelmann Waren-
handelsgesellschaft KG 

Konzerthaus Berlin 
 

 

Konzerthaus Berlin Geldleistung  43.320 € 50Hertz Transmission 
GmbH 

Artist in Residence  

Konzerthaus Berlin Sachleistung 
(Plakatierung) 

28.583 € Wall AG Plakatierung für 
Konzerte 

 



Empfänger der Zu-
wendung  
(Bereich/ Referat) 

Art der Zuwendung  
(Geld-, Sach- oder 
Dienstleistung; 
Sach-/ Dienstleistung 
bitte genau benennen) 

Höhe der 
finanziellen/ 
Wert der 
materiellen 
Zuwendung  
(Wert bitte ggf. 
schätzen) 
 

Name des Sponsors Verwendungszweck 
für das Sponsoring/ 
das geförderte Projekt 
bzw. die Veranstal-
tung 

Erläuterungen  
(bitte ggf. gesondertes 
Blatt verwenden) 

Brücke Museum  Geldleistung 64.000 € Villa Manin (Italien) Kooperationsausstel-
lung 

Anteilsfinanzierung 

Brücke Museum  Geldleistung 10.000 € Kuhn & Bülow Heckel-Ausstellung Finanzierung Transporte 
der Leihgaben 

Brücke Museum  Geldleistung 30.000 €

 
Summe RBm 
- Skzl - Kultur 
= 847.903 € 
 

Schmidt-Rottluff-Stiftung Schmidt-Rottluff-
Ausstellung “Ostsee-
bilder“ 

Werbekampagne 
 
 

SenArbIntFrau 
________ 

 
________ ________ 

 
________ 

 
________ 

 

SenBildJugWiss 
- II E 3 -  
Staatl. Europa-Schule 
Berlin - SESB - 
 

Sachleistung  
(Buch-Schecks, 
Schecks für Klassen-
fahrten u.ä.) 

5.000 € Verein Berliner Kaufleute 
und Industrieller e.V. 
(VBKI) 

Schreibwettbewerb 
"Kids - Fit für Europa" 
der SESB 

jährliches Sponsoring; im 
Rahmen einer feierlichen 
Preisverleihung im 
Ludwig-Erhard-Haus 
erhalten die siegreichen 
Schülerinnen und Schüler 
Buch-Schecks, die teil-
nehmenden Klassen/ 



Empfänger der Zu-
wendung  
(Bereich/ Referat) 

Art der Zuwendung  
(Geld-, Sach- oder 
Dienstleistung; 
Sach-/ Dienstleistung 
bitte genau benennen) 

Höhe der 
finanziellen/ 
Wert der 
materiellen 
Zuwendung  
(Wert bitte ggf. 
schätzen) 
 

Name des Sponsors Verwendungszweck 
für das Sponsoring/ 
das geförderte Projekt 
bzw. die Veranstal-
tung 

Erläuterungen  
(bitte ggf. gesondertes 
Blatt verwenden) 

Schulen Schecks für 
Klassenfahrten u.ä. 
 

SenBildJugWiss 
- VI A - 
Bereich Schulsport 
 
(ehemals 
SenBildWissForsch) 
 

Geldleistung 64.260 €
(inkl. MwSt)

Vattenfall-Europe AG Vattenfall-Schulcup 
(Crosslauf und Basket-
ball im Rahmen des 
Schulsport-Wettkampf-
programms für Berliner 
Schulen) 

Die von Vattenfall-Europe 
AG auf der Grundlage 
eines Vertrages zur Verfü-
gung gestellten finanziel-
len Mittel werden über 
einen Betrieb gewerblicher 
Art (BgA) - „Sponsoring 
Schul-Cup“ - steuerlich 
beim Finanzamt für Kör-
perschaften III unter der 
Steuernr. 29/332/18557 
veranlagt (Körperschaft-, 
Umsatz- und Gewerbe-
steuer). 
 

SenBildJugWiss 
- VI A - 
Bereich Schulsport 
 
(ehemals 
SenBildWissForsch) 
 

Geldleistung 5.000 €

  
Summe 
SenBJW 
= 74.260 € 

Commerzbank AG Drumbo-Cup 
(Hallenfußballturnier für 
Grundschulen) 

 



Empfänger der Zu-
wendung  
(Bereich/ Referat) 

Art der Zuwendung  
(Geld-, Sach- oder 
Dienstleistung; 
Sach-/ Dienstleistung 
bitte genau benennen) 

Höhe der 
finanziellen/ 
Wert der 
materiellen 
Zuwendung  
(Wert bitte ggf. 
schätzen) 
 

Name des Sponsors Verwendungszweck 
für das Sponsoring/ 
das geförderte Projekt 
bzw. die Veranstal-
tung 

Erläuterungen  
(bitte ggf. gesondertes 
Blatt verwenden) 

SenFin 
________ 

 
________ 

 
________ 

 
________ 

 
________ 

 

SenGesSoz 
________ 

 
________ 

 
________ 

 
________ 

 
________ 

 

SenInnSport/  
Berliner Feuerwehr 
- Stab V C -  

Dienstleistung 
(u.a. Organisation der 
Veranstaltung) 
Geldleistung 
 
 
 
 
 
 

ca. 16.700 €

6.500 €

 
Summe  
SenInnSport/ 
Fw 
= ca. 23.200 € 

M. Nareyka Veranstal-
tungsmanagement e.K. 
 
 
 
 
 
 
 
 

Tag der offenen Tür  
der Berliner Feuerwehr 
2011 
 
 
 
 
 
 
 
 

Produktion der Veranstal-
tung; 
 
Finanzierung von Leistun-
gen für die Veranstaltung 

SenJustV 
________ 

 
________ 

 
________ 

 
________ 

 
________ 

 



Empfänger der Zu-
wendung  
(Bereich/ Referat) 

Art der Zuwendung  
(Geld-, Sach- oder 
Dienstleistung; 
Sach-/ Dienstleistung 
bitte genau benennen) 

Höhe der 
finanziellen/ 
Wert der 
materiellen 
Zuwendung  
(Wert bitte ggf. 
schätzen) 
 

Name des Sponsors Verwendungszweck 
für das Sponsoring/ 
das geförderte Projekt 
bzw. die Veranstal-
tung 

Erläuterungen  
(bitte ggf. gesondertes 
Blatt verwenden) 

SenStadtUm 
________ 

 
________ 

 
________ 

 
________ 

 
________ 

 

SenWiTechForsch 
________ 

 
________ 

 
________ 

 
________ 

 
________ 

 

Summe Sponsoring-
leistungen 2011 
 

 
 
ca. 955.363 €    

 
 

Empfänger der Zu-
wendung  
(Bereich/ Referat) 

Art der Zuwendung  
(Geld-, Sach- oder 
Dienstleistung; 
Sach-/ Dienstleistung 
bitte genau benennen) 

Höhe der 
finanziellen/ 
Wert der 
materiellen 
Zuwendung  
(Wert bitte ggf. 
schätzen) 
 

Name des Sponsors Verwendungszweck 
für das Sponsoring/ 
das geförderte Projekt 
bzw. die Veranstal-
tung 

Erläuterungen  
(bitte ggf. gesondertes 
Blatt verwenden) 

Partner für Berlin 
Holding Gesellschaft 
für Hauptstadt-
Marketing mbH 

Sachleistung  
(Beitrag zum Kulturpro-
gramm) 

5.000 € ACADEMY Berliner Hoffest 2011 

  



Empfänger der Zu-
wendung  
(Bereich/ Referat) 

Art der Zuwendung  
(Geld-, Sach- oder 
Dienstleistung; 
Sach-/ Dienstleistung 
bitte genau benennen) 

Höhe der 
finanziellen/ 
Wert der 
materiellen 
Zuwendung  
(Wert bitte ggf. 
schätzen) 
 

Name des Sponsors Verwendungszweck 
für das Sponsoring/ 
das geförderte Projekt 
bzw. die Veranstal-
tung 

Erläuterungen  
(bitte ggf. gesondertes 
Blatt verwenden) 

Partner für Berlin 
Holding Gesellschaft für 
Hauptstadt-Marketing 
mbH 

Geldleistung 
 
Sachleistung 
(Bereitstellung von F&B 
Leistungen) 

1.100 €

7.400 €

Accor Hospitality 
Germany GmbH Novotel 
Berlin am Tiergarten/ 
Novotel Berlin Mitte 

Berliner Hoffest 2011 Gesamtbeitrag 8.500 € 
(Geld- und Sachleistung), 
Sachleistungen sind Food 
& Beverage (F&B) Leis-
tungen 
 
 

Partner für Berlin 
Holding Gesellschaft für 
Hauptstadt-Marketing 
mbH 

Geldleistung 
 
Sachleistung  
(Bereitstellung von F&B 
Leistungen) 

1.100 €

7.400 €

Accor Hotellerie 
Deutschland GmbH 
Mercure Hotel Berlin City 
West 

Berliner Hoffest 2011 Gesamtbeitrag 8.500 € 
(Geld- und Sachleistung), 
Sachleistungen sind Food 
& Beverage (F&B) Leis-
tungen 
 
 
 

Partner für Berlin 
Holding Gesellschaft für 
Hauptstadt-Marketing 
mbH 
 

Geldleistung 8.500 € Air Berlin PLC & Co. 
Luftverkehrs KG 

Berliner Hoffest 2011 

  
Partner für Berlin 
Holding Gesellschaft für 
Hauptstadt-Marketing 
mbH 
 

Geldleistung 
 
Sachleistung  
(Bereitstellung von F&B 
Leistungen) 
 

1.100 €

7.400 €

Albeck & Zehden 
Hotelbeteiligungsgesellsc
haft mbH/ Wilson´s - The 
Prime Rib Restaurant 

Berliner Hoffest 2011 Gesamtbeitrag 8.500 € 
(Geld- und Sachleistung), 
Sachleistungen sind Food 
& Beverage (F&B) Leis-
tungen 

 
 
 



Empfänger der Zu-
wendung  
(Bereich/ Referat) 

Art der Zuwendung  
(Geld-, Sach- oder 
Dienstleistung; 
Sach-/ Dienstleistung 
bitte genau benennen) 

Höhe der 
finanziellen/ 
Wert der 
materiellen 
Zuwendung  
(Wert bitte ggf. 
schätzen) 
 

Name des Sponsors Verwendungszweck 
für das Sponsoring/ 
das geförderte Projekt 
bzw. die Veranstal-
tung 

Erläuterungen  
(bitte ggf. gesondertes 
Blatt verwenden) 

Partner für Berlin 
Holding Gesellschaft für 
Hauptstadt-Marketing 
mbH 
 

Geldleistung 8.500 € ANSCHUTZ 
ENTERTAINMENT 
GROUP Development 
GmbH 

Berliner Hoffest 2011 

  
Partner für Berlin 
Holding Gesellschaft für 
Hauptstadt-Marketing 
mbH 
 

Geldleistung 8.500 € Bausch und Lomb Berliner Hoffest 2011 

  
Partner für Berlin 
Holding Gesellschaft für 
Hauptstadt-Marketing 
mbH 
 

Geldleistung 8.500 € Bayer Schering Pharma 
AG 

Berliner Hoffest 2011 

  
Partner für Berlin 
Holding Gesellschaft für 
Hauptstadt-Marketing 
mbH 
 

Geldleistung 
 
Sachleistung 
(Bereitstellung von F&B 
Leistungen) 
 

2.200 €

6.300 €

BERLIN MOSKAU 
Gastronomie & Event 
GmbH c/o Deutscher 
Bundestag 

Berliner Hoffest 2011 Gesamtbeitrag 8.500 € 
(Geld- und Sachleistung), 
Sachleistungen sind Food 
& Beverage (F&B) Leis-
tungen; Doppelstand 
 

Partner für Berlin 
Holding Gesellschaft für 
Hauptstadt-Marketing 
mbH 

Geldleistung 8.500 € Berliner Bank 
Niederlassung der 
Deutsche Bank Privat- 
und Geschäftskunden 
AG 
 

Berliner Hoffest 2011 

  



Empfänger der Zu-
wendung  
(Bereich/ Referat) 

Art der Zuwendung  
(Geld-, Sach- oder 
Dienstleistung; 
Sach-/ Dienstleistung 
bitte genau benennen) 

Höhe der 
finanziellen/ 
Wert der 
materiellen 
Zuwendung  
(Wert bitte ggf. 
schätzen) 
 

Name des Sponsors Verwendungszweck 
für das Sponsoring/ 
das geförderte Projekt 
bzw. die Veranstal-
tung 

Erläuterungen  
(bitte ggf. gesondertes 
Blatt verwenden) 

Partner für Berlin 
Holding Gesellschaft für 
Hauptstadt-Marketing 
mbH 
 

Geldleistung 16.000 € Berliner Flughäfen Berliner Hoffest 2011 

  
Partner für Berlin 
Holding Gesellschaft für 
Hauptstadt-Marketing 
mbH 
 

Geldleistung 8.500 € Berliner NetzwerkE  
c/o Berliner 
Energieagentur GmbH 

Berliner Hoffest 2011 

  
Partner für Berlin 
Holding Gesellschaft für 
Hauptstadt-Marketing 
mbH 
 

Geldleistung 
 
 
 
 

16.000 € Berliner Stadtreinigungs-
betriebe 
 
 
  

Berliner Hoffest 2011 
 
 
 
  

Partner für Berlin 
Holding Gesellschaft für 
Hauptstadt-Marketing 
mbH 
 

Geldleistung 
 
 
 
 

8.500 € Berliner Verkehrsbetriebe
 
 
 
  

Berliner Hoffest 2011 
 
 
 
   

Partner für Berlin 
Holding Gesellschaft für 
Hauptstadt-Marketing 
mbH 
 

Geldleistung 8.500 € Berliner Volksbank eG Berliner Hoffest 2011 

  



Empfänger der Zu-
wendung  
(Bereich/ Referat) 

Art der Zuwendung  
(Geld-, Sach- oder 
Dienstleistung; 
Sach-/ Dienstleistung 
bitte genau benennen) 

Höhe der 
finanziellen/ 
Wert der 
materiellen 
Zuwendung  
(Wert bitte ggf. 
schätzen) 
 

Name des Sponsors Verwendungszweck 
für das Sponsoring/ 
das geförderte Projekt 
bzw. die Veranstal-
tung 

Erläuterungen  
(bitte ggf. gesondertes 
Blatt verwenden) 

Partner für Berlin 
Holding Gesellschaft für 
Hauptstadt-Marketing 
mbH 
 

Geldleistung 8.500 € Berliner Wasserbetriebe Berliner Hoffest 2011 

  
Partner für Berlin 
Holding Gesellschaft für 
Hauptstadt-Marketing 
mbH 
 

Geldleistung 8.500 € Berlinwasser Holding AG Berliner Hoffest 2011 

  
Partner für Berlin 
Holding Gesellschaft für 
Hauptstadt-Marketing 
mbH 
 

Geldleistung 8.500 € beton & rohrbau C.-F. 
Thymian GmbH & Co. 
KG 

Berliner Hoffest 2011 

  
Partner für Berlin 
Holding Gesellschaft für 
Hauptstadt-Marketing 
mbH 
 

Sachleistung  
(Beitrag zum Kulturpro-
gramm) 

5.000 € BKA-Theater/ die 
Theaterexperten gGmbH 

Berliner Hoffest 2011 

  
Partner für Berlin 
Holding Gesellschaft für 
Hauptstadt-Marketing 
mbH 
 

Geldleistung 
 
Sachleistung 
(Bereitstellung von F&B 
Leistungen) 
 

1.100 €

7.400 €

Block House 
Restaurantbetriebe AG 

Berliner Hoffest 2011 Gesamtbeitrag 8.500 € 
(Geld- und Sachleistung), 
Sachleistungen sind Food 
& Beverage (F&B) Leis-
tungen 
 
 



Empfänger der Zu-
wendung  
(Bereich/ Referat) 

Art der Zuwendung  
(Geld-, Sach- oder 
Dienstleistung; 
Sach-/ Dienstleistung 
bitte genau benennen) 

Höhe der 
finanziellen/ 
Wert der 
materiellen 
Zuwendung  
(Wert bitte ggf. 
schätzen) 
 

Name des Sponsors Verwendungszweck 
für das Sponsoring/ 
das geförderte Projekt 
bzw. die Veranstal-
tung 

Erläuterungen  
(bitte ggf. gesondertes 
Blatt verwenden) 

Partner für Berlin 
Holding Gesellschaft für 
Hauptstadt-Marketing 
mbH 
 

Geldleistung 16.000 € Bombardier Transpor-
tation GmbH 

Berliner Hoffest 2011 

  
Partner für Berlin 
Holding Gesellschaft für 
Hauptstadt-Marketing 
mbH 
 

Geldleistung 
 
Sachleistung 
(Bereitstellung von F&B 
Leistungen) 
 

1.100 €

7.400 €

Buschmann & Winkel-
mann Spargelhof 
Klaistow GmbH 

Berliner Hoffest 2011 Gesamtbeitrag 8.500 € 
(Geld- und Sachleistung), 
Sachleistungen sind Food 
& Beverage (F&B) Leis-
tungen 

 
 
 

Partner für Berlin 
Holding Gesellschaft für 
Hauptstadt-Marketing 
mbH 

Geldleistung 
 
Sachleistung 
(Bereitstellung von F&B 
Leistungen) 

1.100 €

7.400 €

Catering Service Streubel Berliner Hoffest 2011 Gesamtbeitrag 8.500 € 
(Geld- und Sachleistung), 
Sachleistungen sind Food 
& Beverage (F&B) Leis-
tungen 
 
 

Partner für Berlin 
Holding Gesellschaft für 
Hauptstadt-Marketing 
mbH 

Geldleistung 
 
Sachleistung 
(Bereitstellung von F&B 
Leistungen) 
 
 

2.200 €

6.300 €

CCEAG Coca-Cola 
Erfrischungsgetränke AG
 
 
 
 
 

Berliner Hoffest 2011 
 
 
 
 
 
 

Gesamtbeitrag 8.500 € 
(Geld- und Sachleistung), 
Sachleistungen sind Food 
& Beverage (F&B) Leis-
tungen; Doppelstand 



Empfänger der Zu-
wendung  
(Bereich/ Referat) 

Art der Zuwendung  
(Geld-, Sach- oder 
Dienstleistung; 
Sach-/ Dienstleistung 
bitte genau benennen) 

Höhe der 
finanziellen/ 
Wert der 
materiellen 
Zuwendung  
(Wert bitte ggf. 
schätzen) 
 

Name des Sponsors Verwendungszweck 
für das Sponsoring/ 
das geförderte Projekt 
bzw. die Veranstal-
tung 

Erläuterungen  
(bitte ggf. gesondertes 
Blatt verwenden) 

Partner für Berlin 
Holding Gesellschaft für 
Hauptstadt-Marketing 
mbH 
 

Sachleistung  
(Beitrag zum Kulturpro-
gramm) 
 
 

5.000 € Chamäleon Theater 
Berlin 
 
 
 

Berliner Hoffest 2011 
 
 
 
   

Partner für Berlin 
Holding Gesellschaft für 
Hauptstadt-Marketing 
mbH 
 

Geldleistung 
 
 
 

8.500 € CineStar-Gruppe 
 
 
 

Berliner Hoffest 2011 
 
 
 

  
Partner für Berlin 
Holding Gesellschaft für 
Hauptstadt-Marketing 
mbH 

Sachleistung  
(Beitrag zum Kulturpro-
gramm) 
 
 
 

5.000 € clubcommission berlin 
Verband der Berliner 
Club-, Party- und 
Kulturereignisveranstalter 
e.V. 
 

Berliner Hoffest 2011 
 
 
 
 
   

Partner für Berlin 
Holding Gesellschaft für 
Hauptstadt-Marketing 
mbH 

Geldleistung 
 
Sachleistung 
(Bereitstellung von F&B 
Leistungen) 

1.100 €

7.400 €

Confiserie Reichert 
 
 
 
 

Berliner Hoffest 2011 
 
 
 
 

Gesamtbeitrag 8.500 € 
(Geld- und Sachleistung), 
Sachleistungen sind Food 
& Beverage (F&B) Leis-
tungen 
 

Partner für Berlin 
Holding Gesellschaft für 
Hauptstadt-Marketing 
mbH 
 

Geldleistung 
 
 
 

8.500 € degewo 
Aktiengesellschaft 
 
 

Berliner Hoffest 2011 
 
 
 

  



Empfänger der Zu-
wendung  
(Bereich/ Referat) 

Art der Zuwendung  
(Geld-, Sach- oder 
Dienstleistung; 
Sach-/ Dienstleistung 
bitte genau benennen) 

Höhe der 
finanziellen/ 
Wert der 
materiellen 
Zuwendung  
(Wert bitte ggf. 
schätzen) 
 

Name des Sponsors Verwendungszweck 
für das Sponsoring/ 
das geförderte Projekt 
bzw. die Veranstal-
tung 

Erläuterungen  
(bitte ggf. gesondertes 
Blatt verwenden) 

Partner für Berlin 
Holding Gesellschaft für 
Hauptstadt-Marketing 
mbH 

Sachleistung  
(Beitrag zum Kulturpro-
gramm) 
 
 

5.000 € Deutsche Oper Berlin 
 
 
 
 

Berliner Hoffest 2011 
 
 
 
   

Partner für Berlin 
Holding Gesellschaft für 
Hauptstadt-Marketing  
mbH 
 

Geldleistung 
 
 
 
 

8.500 € Deutsche Telekom AG 
 
 
 

Berliner Hoffest 2011 
 
 
 

  
Partner für Berlin 
Holding Gesellschaft für 
Hauptstadt-Marketing 
mbH 
 

Geldleistung 
 
Sachleistung 
(Bereitstellung von F&B 
Leistungen) 
 

1.100 €

7.400 €

Galeries Lafayette Berlin 
 
 
 
 
 

Berliner Hoffest 2011 
 
 
 
 
 

Gesamtbeitrag 8.500 € 
(Geld- und Sachleistung), 
Sachleistungen sind Food 
& Beverage (F&B) Leis-
tungen 

 
Partner für Berlin 
Holding Gesellschaft für 
Hauptstadt-Marketing 
mbH 
 

Geldleistung 
 
 
 
 

16.000 € GASAG Berliner 
Gaswerke AG 
 
 
 

Berliner Hoffest 2011 
 
 
 
   

Partner für Berlin 
Holding Gesellschaft für 
Hauptstadt-Marketing 
mbH 
 

Geldleistung 
 
 
 

8.500 € Gegenbauer Holding SA 
& Co. KG 
 
 

Berliner Hoffest 2011 
 
 
 

  



Empfänger der Zu-
wendung  
(Bereich/ Referat) 

Art der Zuwendung  
(Geld-, Sach- oder 
Dienstleistung; 
Sach-/ Dienstleistung 
bitte genau benennen) 

Höhe der 
finanziellen/ 
Wert der 
materiellen 
Zuwendung  
(Wert bitte ggf. 
schätzen) 
 

Name des Sponsors Verwendungszweck 
für das Sponsoring/ 
das geförderte Projekt 
bzw. die Veranstal-
tung 

Erläuterungen  
(bitte ggf. gesondertes 
Blatt verwenden) 

Partner für Berlin 
Holding Gesellschaft für 
Hauptstadt-Marketing 
mbH 

Sachleistung  
(Beitrag zum Kulturpro-
gramm) 
 
 

5.000 € GrenzKultur gGmbH  
CABUWAZI 
 
 
 

Berliner Hoffest 2011 
 
 
 
   

Partner für Berlin 
Holding Gesellschaft für 
Hauptstadt-Marketing 
mbH 
 

Geldleistung 
 
 
 

8.500 € GRG Services Berlin 
GmbH & Co. KG 
 
 

Berliner Hoffest 2011 
 
 
 

  
Partner für Berlin 
Holding Gesellschaft für 
Hauptstadt-Marketing 
mbH 
 

Geldleistung 
 
 
 

8.500 € Groth Development 
GmbH & Co. KG 
 
 

Berliner Hoffest 2011 
 
 
 
   

Partner für Berlin 
Holding Gesellschaft für 
Hauptstadt-Marketing 
mbH 
 

Geldleistung 
 
 
 

5.000 € Hertha BSC GmbH & Co. 
KG aA 
 
 

Berliner Hoffest 2011 
 
 
 

  
Partner für Berlin 
Holding Gesellschaft für 
Hauptstadt-Marketing 
mbH 
 

Geldleistung 
 
Sachleistung 
(Bereitstellung von F&B 
Leistungen) 
 

1.100 €

7.400 €

Homann Feinkost GmbH 
"Pfennigs" 
 
 
 
 

Berliner Hoffest 2011 
 
 
 
 

Gesamtbeitrag 8.500 € 
(Geld- und Sachleistung), 
Sachleistungen sind Food 
& Beverage (F&B) Leis-
tungen 
 
 



Empfänger der Zu-
wendung  
(Bereich/ Referat) 

Art der Zuwendung  
(Geld-, Sach- oder 
Dienstleistung; 
Sach-/ Dienstleistung 
bitte genau benennen) 

Höhe der 
finanziellen/ 
Wert der 
materiellen 
Zuwendung  
(Wert bitte ggf. 
schätzen) 
 

Name des Sponsors Verwendungszweck 
für das Sponsoring/ 
das geförderte Projekt 
bzw. die Veranstal-
tung 

Erläuterungen  
(bitte ggf. gesondertes 
Blatt verwenden) 

Partner für Berlin 
Holding Gesellschaft für 
Hauptstadt-Marketing 
mbH 
 

Geldleistung 
 
Sachleistung 
(Bereitstellung von F&B 
Leistungen) 
 

1.100 €

7.400 €

Hotel Palace 
 
 
 
 

Berliner Hoffest 2011 
 
 
 
 

Gesamtbeitrag 8.500 € 
(Geld- und Sachleistung), 
Sachleistungen sind Food 
& Beverage (F&B) Leis-
tungen 
 
 

Partner für Berlin 
Holding Gesellschaft für 
Hauptstadt-Marketing 
mbH 
 

Geldleistung 
 
 
 
 

8.500 € HOWOGE Wohnungs-
baugesellschaft mbH 
 
 
 

Berliner Hoffest 2011 
 
 
 
   

Partner für Berlin 
Holding Gesellschaft für 
Hauptstadt-Marketing 
mbH 
 

Geldleistung 
 
 
 

8.500 € Investitionsbank Berlin  
 
 
 

Berliner Hoffest 2011 
 
 
 

  
Partner für Berlin 
Holding Gesellschaft für 
Hauptstadt-Marketing 
mbH 

Geldleistung 
 
Sachleistung 
(Bereitstellung von F&B 
Leistungen) 
 

1.100 €

7.400 €

KaDeWe 
 
 
 
 

Berliner Hoffest 2011 
 
 
 
 

Gesamtbeitrag 8.500 € 
(Geld- und Sachleistung), 
Sachleistungen sind Food 
& Beverage (F&B) Leis-
tungen 

 
 
 



Empfänger der Zu-
wendung  
(Bereich/ Referat) 

Art der Zuwendung  
(Geld-, Sach- oder 
Dienstleistung; 
Sach-/ Dienstleistung 
bitte genau benennen) 

Höhe der 
finanziellen/ 
Wert der 
materiellen 
Zuwendung  
(Wert bitte ggf. 
schätzen) 
 

Name des Sponsors Verwendungszweck 
für das Sponsoring/ 
das geförderte Projekt 
bzw. die Veranstal-
tung 

Erläuterungen  
(bitte ggf. gesondertes 
Blatt verwenden) 

Partner für Berlin 
Holding Gesellschaft für 
Hauptstadt-Marketing 
mbH 

Geldleistung 
 
Sachleistung 
(Bereitstellung von F&B 
Leistungen) 
 

1.100 €

7.400 €

Kaiser ´s Tengelmann 
GmbH 
 
 
 

Berliner Hoffest 2011 
 
 
 
 

Gesamtbeitrag 8.500 € 
(Geld- und Sachleistung), 
Sachleistungen sind Food 
& Beverage (F&B) Leis-
tungen 

Partner für Berlin 
Holding Gesellschaft für 
Hauptstadt-Marketing 
mbH 
 

Sachleistung 
(Bereitstellung von 
Geschirr) 
 

8.500 € KAMPEN rent an event 
GmbH & Co. KG 
 
 

Berliner Hoffest 2011 
 
 
 

  
Partner für Berlin 
Holding Gesellschaft für 
Hauptstadt-Marketing 
mbH 

Sachleistung  
(Beitrag zum Kulturpro-
gramm) 
 
 

5.000 € Komische Oper Berlin 
 
 
 
 

Berliner Hoffest 2011 
 
 
 
   

Partner für Berlin 
Holding Gesellschaft für 
Hauptstadt-Marketing 
mbH 
 

Geldleistung 
 
 
 

8.500 € lekker Energie GmbH 
 
 
 

Berliner Hoffest 2011 
 
 
 

  
Partner für Berlin 
Holding Gesellschaft für 
Hauptstadt-Marketing 
mbH 

Geldleistung 
 
Sachleistung 
(Bereitstellung von F&B 
Leistungen) 

1.100 €

7.400 €

Motel One Betriebs 
GmbH 
 
 
 

Berliner Hoffest 2011 
 
 
 
 

Gesamtbeitrag 8.500 € 
(Geld- und Sachleistung), 
Sachleistungen sind Food 
& Beverage (F&B) Leis-
tungen 



Empfänger der Zu-
wendung  
(Bereich/ Referat) 

Art der Zuwendung  
(Geld-, Sach- oder 
Dienstleistung; 
Sach-/ Dienstleistung 
bitte genau benennen) 

Höhe der 
finanziellen/ 
Wert der 
materiellen 
Zuwendung  
(Wert bitte ggf. 
schätzen) 
 

Name des Sponsors Verwendungszweck 
für das Sponsoring/ 
das geförderte Projekt 
bzw. die Veranstal-
tung 

Erläuterungen  
(bitte ggf. gesondertes 
Blatt verwenden) 

Partner für Berlin 
Holding Gesellschaft für 
Hauptstadt-Marketing 
mbH 

Geldleistung 
 
Sachleistung 
(Bereitstellung von F&B 
Leistungen) 

2.200 €

6.300 €

Mr. Hai - Mr. Hai Kabuki 
 
 
 
 

Berliner Hoffest 2011 
 
 
 
 
 

Gesamtbeitrag 8.500 € 
(Geld- und Sachleistung), 
Sachleistungen sind Food 
& Beverage (F&B) Leis-
tungen; Doppelstand 
 

Partner für Berlin 
Holding Gesellschaft für 
Hauptstadt-Marketing 
mbH 

Sachleistung  
(Beitrag zum Kulturpro-
gramm) 
 
 

5.000 € New JazzRadio GmbH 
 
 
 
 

Berliner Hoffest 2011 
 
 
 
   

Partner für Berlin 
Holding Gesellschaft für 
Hauptstadt-Marketing 
mbH 

Geldleistung 
 
Sachleistung 
(Bereitstellung von F&B 
Leistungen) 
 

1.100 €

7.400 €

Nomisgroup 
 
 
 
 
 

Berliner Hoffest 2011 
 
 
 
 
 

Gesamtbeitrag 8.500 € 
(Geld- und Sachleistung), 
Sachleistungen sind Food 
& Beverage (F&B) Leis-
tungen 

 
Partner für Berlin 
Holding Gesellschaft für 
Hauptstadt-Marketing 
mbH 

Geldleistung 
 
Sachleistung 
(Bereitstellung von F&B 
Leistungen) 
 
 

2.200 €

6.300 €

Olympiastadion Berlin 
GmbH  
 
 
 
 
 

Berliner Hoffest 2011 
 
 
 
 
 
 

Gesamtbeitrag 8.500 € 
(Geld- und Sachleistung), 
Sachleistungen sind Food 
& Beverage (F&B) Leis-
tungen; Doppelstand 
 
 



Empfänger der Zu-
wendung  
(Bereich/ Referat) 

Art der Zuwendung  
(Geld-, Sach- oder 
Dienstleistung; 
Sach-/ Dienstleistung 
bitte genau benennen) 

Höhe der 
finanziellen/ 
Wert der 
materiellen 
Zuwendung  
(Wert bitte ggf. 
schätzen) 
 

Name des Sponsors Verwendungszweck 
für das Sponsoring/ 
das geförderte Projekt 
bzw. die Veranstal-
tung 

Erläuterungen  
(bitte ggf. gesondertes 
Blatt verwenden) 

Partner für Berlin 
Holding Gesellschaft für 
Hauptstadt-Marketing 
mbH 
 

Geldleistung 
 
 
 

8.500 € Pfizer Deutschland 
GmbH 
 
 

Berliner Hoffest 2011 
 
 
 

  
Partner für Berlin 
Holding Gesellschaft für 
Hauptstadt-Marketing 
mbH 

Geldleistung 
 
Sachleistung 
(Bereitstellung von F&B 
Leistungen) 

1.100 €

7.400 €

Radialsystem V GmbH 
 

Berliner Hoffest 2011 
 

Gesamtbeitrag 8.500 € 
(Geld- und Sachleistung), 
Sachleistungen sind Food 
& Beverage (F&B) Leis-
tungen 

Partner für Berlin 
Holding Gesellschaft für 
Hauptstadt-Marketing 
mbH 
 

Geldleistung 
 
 
 

5.000 € Robert Bosch GmbH 
 
 
 

Berliner Hoffest 2011 
 
 
 

  
Partner für Berlin 
Holding Gesellschaft für 
Hauptstadt-Marketing 
mbH 

Geldleistung 
 
Sachleistung 
(Bereitstellung von F&B 
Leistungen) 
 

1.100 €

7.400 €

Robert Lindner GmbH & 
Co KG 
 
 
 
 

Berliner Hoffest 2011 
 
 
 
 
 

Gesamtbeitrag 8.500 € 
(Geld- und Sachleistung), 
Sachleistungen sind Food 
& Beverage (F&B) Leis-
tungen 

 
Partner für Berlin 
Holding Gesellschaft für 
Hauptstadt-Marketing 
mbH 
 

Sachleistung (Beitrag 
zum Kulturprogramm) 
 
 

5.000 € Rundfunkchor Berlin 
 
 
 

Berliner Hoffest 2011 
 
 
 

  



Empfänger der Zu-
wendung  
(Bereich/ Referat) 

Art der Zuwendung  
(Geld-, Sach- oder 
Dienstleistung; 
Sach-/ Dienstleistung 
bitte genau benennen) 

Höhe der 
finanziellen/ 
Wert der 
materiellen 
Zuwendung  
(Wert bitte ggf. 
schätzen) 
 

Name des Sponsors Verwendungszweck 
für das Sponsoring/ 
das geförderte Projekt 
bzw. die Veranstal-
tung 

Erläuterungen  
(bitte ggf. gesondertes 
Blatt verwenden) 

Partner für Berlin 
Holding Gesellschaft für 
Hauptstadt-Marketing 
mbH 

Geldleistung 
 
 
 
 
 

8.500 € RWE Aqua  
 
 
 

Berliner Hoffest 2011 
 
 
 
 

  
Partner für Berlin 
Holding Gesellschaft für 
Hauptstadt-Marketing 
mbH 
 

Sachleistung (Beitrag 
zum Kulturprogramm) 
 
 

5.000 € Sage Club 
 
 
 

Berliner Hoffest 2011 
 
 
 

  
Partner für Berlin 
Holding Gesellschaft für 
Hauptstadt-Marketing 
mbH 

Geldleistung 
 
Sachleistung 
(Bereitstellung von F&B 
Leistungen) 
 

1.100 €

7.400 €

Sage Restaurant GmbH 
& Co. KG 
 
 
 

Berliner Hoffest 2011 
 
 
 
 

Gesamtbeitrag 8.500 € 
(Geld- und Sachleistung), 
Sachleistungen sind Food 
& Beverage (F&B) Leis-
tungen 

 
Partner für Berlin 
Holding Gesellschaft für 
Hauptstadt-Marketing 
mbH 
 

Geldleistung 
 
 
 

8.500 € Sanofi-Aventis Deutsch-
land GmbH 
 
 

Berliner Hoffest 2011 
 
 
 

  
Partner für Berlin 
Holding Gesellschaft für 
Hauptstadt-Marketing 
mbH 
 

Dienstleistung 
(Bereitstellung von 
Sicherheitspersonal) 
 

8.500 € Securitas 
Sicherheitsdienste GmbH 
& Co. KG 
 

Berliner Hoffest 2011 
 
 
 

  



Empfänger der Zu-
wendung  
(Bereich/ Referat) 

Art der Zuwendung  
(Geld-, Sach- oder 
Dienstleistung; 
Sach-/ Dienstleistung 
bitte genau benennen) 

Höhe der 
finanziellen/ 
Wert der 
materiellen 
Zuwendung  
(Wert bitte ggf. 
schätzen) 
 

Name des Sponsors Verwendungszweck 
für das Sponsoring/ 
das geförderte Projekt 
bzw. die Veranstal-
tung 

Erläuterungen  
(bitte ggf. gesondertes 
Blatt verwenden) 

Partner für Berlin 
Holding Gesellschaft für 
Hauptstadt-Marketing 
mbH 
 

Geldleistung 
 
 
 

8.500 € Spielbank Berlin am 
Potsdamer Platz 
 
 

Berliner Hoffest 2011 
 
 
 

  
Partner für Berlin 
Holding Gesellschaft für 
Hauptstadt-Marketing 
mbH 

Geldleistung 
 
Sachleistung 
(Bereitstellung von F&B 
Leistungen) 
 

1.100 €

7.400 €

Stadt Oppenheim 
 
 
 
 
 

Berliner Hoffest 2011 
 
 
 
 
 

Gesamtbeitrag 8.500 € 
(Geld- und Sachleistung), 
Sachleistungen sind Food 
& Beverage (F&B) Leis-
tungen 

 
Partner für Berlin 
Holding Gesellschaft für 
Hauptstadt-Marketing 
mbH 
 

Geldleistung 
 
 
 

8.500 € STADT UND LAND 
Wohnbauten-
Gesellschaft mbH 
 

Berliner Hoffest 2011 
 
 
 

  
Partner für Berlin 
Holding Gesellschaft für 
Hauptstadt-Marketing 
mbH 

Geldleistung 
 
Sachleistung 
(Bereitstellung von F&B 
Leistungen) 
 

1.100 €

7.400 €

Teuflisch Lecker KG 
 
 
 
 
 

Berliner Hoffest 2011 
 
 
 
 
 

Gesamtbeitrag 8.500 € 
(Geld- und Sachleistung), 
Sachleistungen sind Food 
& Beverage (F&B) Leis-
tungen 

 
Partner für Berlin 
Holding Gesellschaft für 
Hauptstadt-Marketing 
mbH 
 

Sachleistung (Beitrag 
zum Kulturprogramm) 
 
 

5.000 € Theatersport Berlin GbR 
 
 
 

Berliner Hoffest 2011 
 
 
 

  



Empfänger der Zu-
wendung  
(Bereich/ Referat) 

Art der Zuwendung  
(Geld-, Sach- oder 
Dienstleistung; 
Sach-/ Dienstleistung 
bitte genau benennen) 

Höhe der 
finanziellen/ 
Wert der 
materiellen 
Zuwendung  
(Wert bitte ggf. 
schätzen) 
 

Name des Sponsors Verwendungszweck 
für das Sponsoring/ 
das geförderte Projekt 
bzw. die Veranstal-
tung 

Erläuterungen  
(bitte ggf. gesondertes 
Blatt verwenden) 

Partner für Berlin 
Holding Gesellschaft für 
Hauptstadt-Marketing 
mbH 
 

Sachleistung 
(Erstellung des Abend-
magazins) 
 

8.500 € TMM Marketing & 
Medien Gmbh & Co. KG 
TOP Magazin  
 

Berliner Hoffest 2011 
 
 
 

  
Partner für Berlin 
Holding Gesellschaft für 
Hauptstadt-Marketing 
mbH 
 

Dienstleistung 
(Bereistellung von 
Servicepersonal) 
 

5.000 € TOP IC Models 
- Events - Marketing 
 
 

Berliner Hoffest 2011 
 
 
 

  
Partner für Berlin 
Holding Gesellschaft für 
Hauptstadt-Marketing 
mbH 

Geldleistung 
 
Sachleistung 
(Bereitstellung von F&B 
Leistungen) 
 

1.100 €

7.400 €

Union Sozialer Einrich-
tungen gemeinnützige 
GmbH 
 
 
 

Berliner Hoffest 2011 
 
 
 
 
 

Gesamtbeitrag 8.500 € 
(Geld- und Sachleistung), 
Sachleistungen sind Food 
& Beverage (F&B) Leis-
tungen 

 
Partner für Berlin 
Holding Gesellschaft für 
Hauptstadt-Marketing 
mbH 
 

Geldleistung 
 
 
 

8.500 € Vattenfall Europe AG 
 
 
 

Berliner Hoffest 2011 
 
 
 

  
Partner für Berlin 
Holding Gesellschaft für 
Hauptstadt-Marketing 
mbH 

Geldleistung 
 
 
 

8.500 € Veolia Wasser GmbH  Berliner Hoffest 2011 
 
 
   



Empfänger der Zu-
wendung  
(Bereich/ Referat) 

Art der Zuwendung  
(Geld-, Sach- oder 
Dienstleistung; 
Sach-/ Dienstleistung 
bitte genau benennen) 

Höhe der 
finanziellen/ 
Wert der 
materiellen 
Zuwendung  
(Wert bitte ggf. 
schätzen) 
 

Name des Sponsors Verwendungszweck 
für das Sponsoring/ 
das geförderte Projekt 
bzw. die Veranstal-
tung 

Erläuterungen  
(bitte ggf. gesondertes 
Blatt verwenden) 

Partner für Berlin 
Holding Gesellschaft für 
Hauptstadt-Marketing 
mbH 
 
 

Geldleistung 
 
 
 

19.500 € Wall AG/ Die 
Draussenwerber GmbH 
 
 

Berliner Hoffest 2011 
 
 
 

  
Partner für Berlin 
Holding Gesellschaft für 
Hauptstadt-Marketing 
mbH 
 

Geldleistung 
 
Sachleistung 
(Bereitstellung von F&B 
Leistungen) 
 
 

1.100 €

7.400 €

WELIFA 
Getränkegroßhandlung 
GmbH & Co. KG 
 
 

Berliner Hoffest 2011 
 
 
 
 

Gesamtbeitrag 8.500 € 
(Geld- und Sachleistung), 
Sachleistungen sind Food 
& Beverage (F&B) Leis-
tungen 

 

Partner für Berlin 
Holding Gesellschaft für 
Hauptstadt-Marketing 
mbH 

Geldleistung 
 
Sachleistung 
(Bereitstellung von F&B 
Leistungen) 
 
 

1.100 €

7.400 €

Wiener Conditorei 
Caffeehaus Betriebs 
GmbH 
c/o Billy Wilders 
Cocktailbar 

Berliner Hoffest 2011 
 
 
 
 

Gesamtbeitrag 8.500 € 
(Geld- und Sachleistung), 
Sachleistungen sind Food 
& Beverage (F&B) Leis-
tungen 
 

Partner für Berlin 
Holding Gesellschaft für 
Hauptstadt-Marketing 
mbH 

Sachleistung  
(Beitrag zum Kulturpro-
gramm) 
 
 

5.000 € Wintergarten Varieté 
Theater Betriebs GmbH 
 
 
 

Berliner Hoffest 2011 
 
 
 
   



Empfänger der Zu-
wendung  
(Bereich/ Referat) 

Art der Zuwendung  
(Geld-, Sach- oder 
Dienstleistung; 
Sach-/ Dienstleistung 
bitte genau benennen) 

Höhe der 
finanziellen/ 
Wert der 
materiellen 
Zuwendung  
(Wert bitte ggf. 
schätzen) 
 

Name des Sponsors Verwendungszweck 
für das Sponsoring/ 
das geförderte Projekt 
bzw. die Veranstal-
tung 

Erläuterungen  
(bitte ggf. gesondertes 
Blatt verwenden) 

Partner für Berlin 
Holding Gesellschaft für 
Hauptstadt-Marketing 
mbH 
 
 

Geldleistung 
 
Sachleistung 
(Bereitstellung von F&B 
Leistungen) 

1.100 €

7.400 €

 

Yachthafenresidenz 
Hohe Düne 
Yachting & SPA Resort  
 

Berliner Hoffest 2011 
 
 
 
 

Gesamtbeitrag 8.500 € 
(Geld- und Sachleistung), 
Sachleistungen sind Food 
& Beverage (F&B) Leis-
tungen 

Summe Sponsoring-
leistungen 2011 
 

  
643.000 € 

   

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Sponsoringleistungen im Jahr 2012  

 
Empfänger der Zu-
wendung  
(Bereich/ Referat) 

Art der Zuwendung  
(Geld-, Sach- oder 
Dienstleistung; 
Sach-/ Dienstleistung 
bitte genau benennen) 

Höhe der 
finanziellen/ 
Wert der 
materiellen 
Zuwendung  
(Wert bitte ggf. 
schätzen) 
 

Name des Sponsors Verwendungszweck 
für das Sponsoring/ 
das geförderte Projekt 
bzw. die Veranstal-
tung 

Erläuterungen  
(bitte ggf. gesondertes 
Blatt verwenden) 

RBm - Skzl - 
- IV A - 

Geldleistung 10.000 €
 
 
 
Summe RBm 
- Skzl - 
= 10.000 € 

Der Sponsor will aus-
drücklich nicht genannt 
werden. 

Nikolausfeier des Re-
gierenden Bürgermeis-
ters für die 3+-Paten-
kinder  

Finanzierung von Ge-
schenken für die Kinder 
und die Ausgestaltung der 
jährlichen Feier 
 
 
 
 

RBm - Skzl - 
-  Abt. V - (Kultur) 

Geldleistung 
 
 
 

238.000 € Vattenfall 
 
 
 

Pflege und Instandhal-
tung Brandenburger 
Tor 

jährlicher Sponsoring-
Vertrag 

Theater an der Parkaue Geldleistung 25.000 € Spardabank Winterakademie 7  

Theater an der Parkaue Geldleistung 5.000 € Bionade Winterakademie 7  

Theater an der Parkaue Geldleistung 40.000 € PWC Stiftung Jump & Run  



Empfänger der Zu-
wendung  
(Bereich/ Referat) 

Art der Zuwendung  
(Geld-, Sach- oder 
Dienstleistung; 
Sach-/ Dienstleistung 
bitte genau benennen) 

Höhe der 
finanziellen/ 
Wert der 
materiellen 
Zuwendung  
(Wert bitte ggf. 
schätzen) 
 

Name des Sponsors Verwendungszweck 
für das Sponsoring/ 
das geförderte Projekt 
bzw. die Veranstal-
tung 

Erläuterungen  
(bitte ggf. gesondertes 
Blatt verwenden) 

Konzerthaus Berlin Geldleistung  338.600 € Tengelmann Waren-
handelsgesellschaft KG 

Konzerthaus Berlin 
 

 

Konzerthaus Berlin Geldleistung 43.320 € 50Hertz Transmission 
GmbH 

Artist in Residence  

Konzerthaus Berlin Geldleistung 52.668 € 50Hertz Transmission 
GmbH 

Artist in Residence  

Konzerthaus Berlin Geldleistung 21.000 € Degewo AG Gropiusstadt-Projekt  

Konzerthaus Berlin Geldleistung 10.500 € Degewo AG Gropiusstadt-Projekt  

Konzerthaus Berlin Sachleistung 
(Plakatierung) 

57.167 € Wall AG Plakatierung für Kon-
zerte 

 

Deutsches Theater 
Junges DT 

Geldleistung 15.000 € BHF-Bank-Stiftung Inszenierung 
„Fluchtpunkt Berlin“ 

im Rahmen Frankfurter 
Positionen 2013 
 



Empfänger der Zu-
wendung  
(Bereich/ Referat) 

Art der Zuwendung  
(Geld-, Sach- oder 
Dienstleistung; 
Sach-/ Dienstleistung 
bitte genau benennen) 

Höhe der 
finanziellen/ 
Wert der 
materiellen 
Zuwendung  
(Wert bitte ggf. 
schätzen) 
 

Name des Sponsors Verwendungszweck 
für das Sponsoring/ 
das geförderte Projekt 
bzw. die Veranstal-
tung 

Erläuterungen  
(bitte ggf. gesondertes 
Blatt verwenden) 

Deutsches Theater 
Junges DT 

Geldleistung 15.000 € EnBW Energie 
Baden-Württemberg AG 

Projekt/ Inszenierung 
„Kind ohne Zimmer“  

Deutsches Theater 
Junges DT 

Geldleistung 10.000 € Stiftung Berliner Sparkas-
sen 

Projekt/ Inszenierung 
„Kind ohne Zimmer“ 

 

Brücke Museum  Geldleistung 9.500 € Buchheim-Stiftung Kooperationsausstel-
lung „Holzstöcke“ 

Autorenhonorare für 
Holzstöckekatalog 

Brücke Museum  Geldleistung  23.000 € Musée de Grenoble Kooperationsausstel-
lung „Origine de 
l´Expressionisme“ 

Anteilsfinanzierung 

Brücke Museum  Geldleistung 23.000 €

Summe RBm 
- Skzl - Kultur 
= 926.755 € 
 

Musée des Beaux Arts 
de Quimper 

Kooperationsausstel-
lung 

Anteilsfinanzierung 

SenArbIntFrau 
________ 

 
________ 

 
________ 

 
________ 

 
________ 

 



Empfänger der Zu-
wendung  
(Bereich/ Referat) 

Art der Zuwendung  
(Geld-, Sach- oder 
Dienstleistung; 
Sach-/ Dienstleistung 
bitte genau benennen) 

Höhe der 
finanziellen/ 
Wert der 
materiellen 
Zuwendung  
(Wert bitte ggf. 
schätzen) 
 

Name des Sponsors Verwendungszweck 
für das Sponsoring/ 
das geförderte Projekt 
bzw. die Veranstal-
tung 

Erläuterungen  
(bitte ggf. gesondertes 
Blatt verwenden) 

SenBildJugWiss 
- II E 3 -  
Staatl. Europa-Schule 
Berlin - SESB – 
 
 
 
 
 
 
 

Sachleistung 
(Buch-Schecks, 
Schecks für Klassen-
fahrten u.ä.) 
 
 
 
 
 
 

5.000 €

 

Verein Berliner Kaufleute 
und Industrieller e.V. 
(VBKI) 
 
 
 
 
 
 
 

Schreibwettbewerb 
"Kids - Fit für Europa" 
der SESB 
 
 
 
 
 
 
 

jährliches Sponsoring; im 
Rahmen einer feierlichen 
Preisverleihung im 
Ludwig-Erhard-Haus 
erhalten die siegreichen 
Schülerinnen und Schüler 
Buch-Schecks, die teil-
nehmenden Klassen/ 
Schulen Schecks für Klas-
senfahrten u.ä. 
 

SenBildJugWiss 
- VI A - 
Bereich Schulsport 
 
(ehemals 
SenBildWissForsch) 
 

Geldleistung 64.260 €
(inkl. MwSt)

 
Summe  
SenBJW 
= 69.260 €  

Vattenfall-Europe AG Vattenfall-Schulcup 
(Crosslauf und Basket-
ball im Rahmen des 
Schulsport-Wettkampf-
programms für Berliner 
Schulen) 

Die von Vattenfall-Europe 
AG auf der Grundlage 
eines Vertrages zur Verfü-
gung gestellten finanziel-
len Mittel werden über 
einen Betrieb gewerblicher 
Art (BgA) - „Sponsoring 
Schul-Cup“ - steuerlich 
beim Finanzamt für Kör-
perschaften III unter der 
Steuernr. 29/332/18557 
veranlagt (Körperschaft-, 
Umsatz- und Gewerbe-
steuer). 



Empfänger der Zu-
wendung  
(Bereich/ Referat) 

Art der Zuwendung  
(Geld-, Sach- oder 
Dienstleistung; 
Sach-/ Dienstleistung 
bitte genau benennen) 

Höhe der 
finanziellen/ 
Wert der 
materiellen 
Zuwendung  
(Wert bitte ggf. 
schätzen) 
 

Name des Sponsors Verwendungszweck 
für das Sponsoring/ 
das geförderte Projekt 
bzw. die Veranstal-
tung 

Erläuterungen  
(bitte ggf. gesondertes 
Blatt verwenden) 

SenFin 
________ 

 
________ 

 
________ 

 
________ 

 
________ 

 

SenGesSoz 
________ 

 
________ 

 
________ 

 
________ 

 
________ 

 

SenInnSport/ 
Berliner Feuerwehr 
- SE FG PB - 

Sachleistung  
(20 mobile Rauchver-
schlüsse) 
 
 
 
 

ca. 6.000 €
 
Summe  
SenInnSport/ 
Fw 
= ca. 6.000 € 

Feuersozietät 
 
 
 
 
 
 

Ausrüstung der Ein-
satzfahrzeuge 

Spende  

SenJustV 
________ 

 
________ 

 
________ 

 
________ 

 
________ 

 

SenStadtUm  
- I C - 

Geldleistung 
 
 
 
 
 

6.000 €

Summe  
SenStadtUm 
= 6.000 € 

Defforey und Forell-B  
-Garden Club of Bavaria- 
 
 
 
 

Lenné-Symposium und 
Lenné-Preisverleihung 
2012 

 



Empfänger der Zu-
wendung  
(Bereich/ Referat) 

Art der Zuwendung  
(Geld-, Sach- oder 
Dienstleistung; 
Sach-/ Dienstleistung 
bitte genau benennen) 

Höhe der 
finanziellen/ 
Wert der 
materiellen 
Zuwendung  
(Wert bitte ggf. 
schätzen) 
 

Name des Sponsors Verwendungszweck 
für das Sponsoring/ 
das geförderte Projekt 
bzw. die Veranstal-
tung 

Erläuterungen  
(bitte ggf. gesondertes 
Blatt verwenden) 

SenWiTechForsch 
________ 

 
________ 

 
________ 

 
________ 

 
________ 

 

Summe Sponsoring-
leistungen 2012  

ca.  
1.018.015 €    

 
 

Empfänger der Zu-
wendung  
(Bereich/ Referat) 

Art der Zuwendung  
(Geld-, Sach- oder 
Dienstleistung; 
Sach-/ Dienstleistung 
bitte genau benennen) 

Höhe der 
finanziellen/ 
Wert der 
materiellen 
Zuwendung  
(Wert bitte ggf. 
schätzen) 
 

Name des Sponsors Verwendungszweck 
für das Sponsoring/ 
das geförderte Projekt 
bzw. die Veranstal-
tung 

Erläuterungen  
(bitte ggf. gesondertes 
Blatt verwenden) 

Partner für Berlin 
Holding Gesellschaft 
für Hauptstadt-
Marketing mbH 
 

Geldleistung  
 
 
 

8.500 € Flughafen Berlin-
Brandenburg GmbH 
 
 

Berliner Hoffest 2012 Werbliche Darstellung 
beim Berliner Hoffest 2012 



Empfänger der Zu-
wendung  
(Bereich/ Referat) 

Art der Zuwendung  
(Geld-, Sach- oder 
Dienstleistung; 
Sach-/ Dienstleistung 
bitte genau benennen) 

Höhe der 
finanziellen/ 
Wert der 
materiellen 
Zuwendung  
(Wert bitte ggf. 
schätzen) 
 

Name des Sponsors Verwendungszweck 
für das Sponsoring/ 
das geförderte Projekt 
bzw. die Veranstal-
tung 

Erläuterungen  
(bitte ggf. gesondertes 
Blatt verwenden) 

Partner für Berlin 
Holding Gesellschaft für 
Hauptstadt-Marketing 
mbH 

Sachleistung  
(Beitrag zum Kulturpro-
gramm) 
 
 

5.000 € ACADEMY 
 
 
 
 

Berliner Hoffest 2012   

Partner für Berlin 
Holding Gesellschaft für 
Hauptstadt-Marketing 
mbH 

Geldleistung 
 
Sachleistung 
(Bereitstellung von F&B 
Leistungen) 
 

1.100 €

7.400 €

Accor Hospitality 
Germany GmbH  
Novotel Berlin am 
Tiergarten 
 

Berliner Hoffest 2012 Gesamtbeitrag 8.500 € 
(Geld- und Sachleistung), 
Sachleistungen sind Food 
& Beverage (F&B) Leis-
tungen 

 
Partner für Berlin 
Holding Gesellschaft für 
Hauptstadt-Marketing 
mbH 

Geldleistung 
 
Sachleistung 
(Bereitstellung von F&B 
Leistungen) 
 

1.100 €

7.400 €

Accor Hospitality 
Germany GmbH 
Mercure Hotel Berlin City 
West 
 

Berliner Hoffest 2012 Gesamtbeitrag 8.500 € 
(Geld- und Sachleistung), 
Sachleistungen sind Food 
& Beverage (F&B) Leis-
tungen 

 
Partner für Berlin 
Holding Gesellschaft für 
Hauptstadt-Marketing 
mbH 
 

Geldleistung 
 
 
 
 

8.500 € Air Berlin PLC & Co. 
Luftverkehrs KG 
 
 
 

Berliner Hoffest 2012 

  
Partner für Berlin 
Holding Gesellschaft für 
Hauptstadt-Marketing 
mbH 

Geldleistung 
 
Sachleistung 
(Bereitstellung von F&B 

1.100 €

7.400 €

Air Berlin PLC & Co. 
Luftverkehrs KG 
 
 

Berliner Hoffest 2012 Gesamtbeitrag 8.500 € 
(Geld- und Sachleistung), 
Sachleistungen sind Food 
& Beverage (F&B) Leis-



Empfänger der Zu-
wendung  
(Bereich/ Referat) 

Art der Zuwendung  
(Geld-, Sach- oder 
Dienstleistung; 
Sach-/ Dienstleistung 
bitte genau benennen) 

Höhe der 
finanziellen/ 
Wert der 
materiellen 
Zuwendung  
(Wert bitte ggf. 
schätzen) 
 

Name des Sponsors Verwendungszweck 
für das Sponsoring/ 
das geförderte Projekt 
bzw. die Veranstal-
tung 

Erläuterungen  
(bitte ggf. gesondertes 
Blatt verwenden) 

Leistungen) 
 

 tungen 

 

Partner für Berlin 
Holding Gesellschaft für 
Hauptstadt-Marketing 
mbH 
 

Geldleistung 
 
 
 

8.500 € Anschutz Entertainment 
Group Development 
GmbH 
 

Berliner Hoffest 2012 

  
Partner für Berlin 
Holding Gesellschaft für 
Hauptstadt-Marketing 
mbH 
Partner für Berlin 
Holding Gesellschaft für 
Hauptstadt-Marketing 
mbH 
 

Geldleistung 
 
 
 
Sachleistung 
(Beitrag zum Kulturpro-
gramm) 
 
 

8.500 €

5.000 €

Audi Zentrum Berlin 
GmbH 
 
 
Bar jeder Vernunft | Tipi 
das Zelt 
 

Berliner Hoffest 2012 
 
 
 
Berliner Hoffest 2012 

  
Partner für Berlin 
Holding Gesellschaft für 
Hauptstadt-Marketing 
mbH 
 

Geldleistung 
 
 
 
 

8.500 € Bausch & Lomb GmbH 
 
 
 
 

Berliner Hoffest 2012   



Empfänger der Zu-
wendung  
(Bereich/ Referat) 

Art der Zuwendung  
(Geld-, Sach- oder 
Dienstleistung; 
Sach-/ Dienstleistung 
bitte genau benennen) 

Höhe der 
finanziellen/ 
Wert der 
materiellen 
Zuwendung  
(Wert bitte ggf. 
schätzen) 
 

Name des Sponsors Verwendungszweck 
für das Sponsoring/ 
das geförderte Projekt 
bzw. die Veranstal-
tung 

Erläuterungen  
(bitte ggf. gesondertes 
Blatt verwenden) 

Partner für Berlin 
Holding Gesellschaft für 
Hauptstadt-Marketing 
mbH 
 

Geldleistung 
 
 
 

8.500 € Bayer Pharma AG 
 
 
 

Berliner Hoffest 2012 

  
Partner für Berlin 
Holding Gesellschaft für 
Hauptstadt-Marketing 
mbH 

Geldleistung 
 
Sachleistung 
(Bereitstellung von F&B 
Leistungen) 
 

2.200 €

6.300 €

Bergmann 
Eventgastronomie 
 

Berliner Hoffest 2012 Gesamtbeitrag 8.500 € 
(Geld- und Sachleistung), 
Sachleistungen sind Food 
& Beverage (F&B) Leis-
tungen; Doppelstand 
 

Partner für Berlin 
Holding Gesellschaft für 
Hauptstadt-Marketing 
mbH 

Sachleistung 
(Beitrag zum Kulturpro-
gramm) 
 
 

5.000 € Berlin Music Commission
 
 
 
 

Berliner Hoffest 2012 

  
Partner für Berlin 
Holding Gesellschaft für 
Hauptstadt-Marketing 
mbH 

Geldleistung 
 
 
 
 

8.500 € Berliner Bank  
Niederlassung der 
Deutsche Bank Privat- 
und Geschäftskunden 
AG 
 

Berliner Hoffest 2012 

 
Partner für Berlin 
Holding Gesellschaft für 
Hauptstadt-Marketing 
mbH 

Geldleistung 
 
 
 

16.000 € Berliner Stadtreinigungs-
betriebe  
 
 

Berliner Hoffest 2012 

 



Empfänger der Zu-
wendung  
(Bereich/ Referat) 

Art der Zuwendung  
(Geld-, Sach- oder 
Dienstleistung; 
Sach-/ Dienstleistung 
bitte genau benennen) 

Höhe der 
finanziellen/ 
Wert der 
materiellen 
Zuwendung  
(Wert bitte ggf. 
schätzen) 
 

Name des Sponsors Verwendungszweck 
für das Sponsoring/ 
das geförderte Projekt 
bzw. die Veranstal-
tung 

Erläuterungen  
(bitte ggf. gesondertes 
Blatt verwenden) 

Partner für Berlin 
Holding Gesellschaft für 
Hauptstadt-Marketing 
mbH 
 

Geldleistung 
 
 
 
 

8.500 € Berliner Verkehrsbetriebe
 
 
 
  

Berliner Hoffest 2012 

 
Partner für Berlin 
Holding Gesellschaft für 
Hauptstadt-Marketing 
mbH 
 

Geldleistung 
 
 
 
 

8.500 € Berliner Volksbank eG 
 
 
 
 

Berliner Hoffest 2012 

 
Partner für Berlin 
Holding Gesellschaft für 
Hauptstadt-Marketing 
mbH 
 

Geldleistung 
 
 
 

8.500 € Berliner Wasserbetriebe 
 
 
 

Berliner Hoffest 2012 

 
Partner für Berlin 
Holding Gesellschaft für 
Hauptstadt-Marketing 
mbH 
 

Geldleistung 
 
 
 
 

8.500 € Berlinwasser Holding AG 
 
 
 
 

Berliner Hoffest 2012 

  
Partner für Berlin 
Holding Gesellschaft für 
Hauptstadt-Marketing  
mbH 

Sachleistung 
(Beitrag zum Kulturpro-
gramm) 
 
 

5.000 € BKA-Theater/ die 
Theaterexperten gGmbH 
 
 
 

Berliner Hoffest 2012 

  
 
 



Empfänger der Zu-
wendung  
(Bereich/ Referat) 

Art der Zuwendung  
(Geld-, Sach- oder 
Dienstleistung; 
Sach-/ Dienstleistung 
bitte genau benennen) 

Höhe der 
finanziellen/ 
Wert der 
materiellen 
Zuwendung  
(Wert bitte ggf. 
schätzen) 
 

Name des Sponsors Verwendungszweck 
für das Sponsoring/ 
das geförderte Projekt 
bzw. die Veranstal-
tung 

Erläuterungen  
(bitte ggf. gesondertes 
Blatt verwenden) 

Partner für Berlin 
Holding Gesellschaft für 
Hauptstadt-Marketing 
mbH 

Geldleistung 
 
Sachleistung 
(Bereitstellung von F&B 
Leistungen) 
 

1.100 €

7.400 €

Block House 
Restaurantbetriebe AG 
 
 
 
 

Berliner Hoffest 2012 Gesamtbeitrag 8.500 € 
(Geld- und Sachleistung), 
Sachleistungen sind Food 
& Beverage (F&B) Leis-
tungen 

 
Partner für Berlin 
Holding Gesellschaft für 
Hauptstadt-Marketing 
mbH 
 

Geldleistung 
 
 
 
 

14.000 € Bombardier 
Transportation GmbH  
 
 
 

Berliner Hoffest 2012 

  
Partner für Berlin 
Holding Gesellschaft für 
Hauptstadt-Marketing 
mbH 
 

Geldleistung 
 
Sachleistung 
(Bereitstellung von F&B 
Leistungen) 
 

1.100 €

7.400 €

Buschmann & Winkel- 
Mann Spargelhof 
Klaistow GmbH 

Berliner Hoffest 2012 Gesamtbeitrag 8.500 € 
(Geld- und Sachleistung), 
Sachleistungen sind Food 
& Beverage (F&B) Leis-
tungen 
 

Partner für Berlin 
Holding Gesellschaft für 
Hauptstadt-Marketing 
mbH 

Sachleistung 
(Beitrag zum 
Kulturprogramm) 
 
 

5.000 € Cabuwazi  
 
 
 

Berliner Hoffest 2012   

Partner für Berlin 
Holding Gesellschaft für 
Hauptstadt-Marketing 
mbH 

Geldleistung 
 
 
 

8.500 € CineStar-Gruppe 
 
 
 

Berliner Hoffest 2012   



Empfänger der Zu-
wendung  
(Bereich/ Referat) 

Art der Zuwendung  
(Geld-, Sach- oder 
Dienstleistung; 
Sach-/ Dienstleistung 
bitte genau benennen) 

Höhe der 
finanziellen/ 
Wert der 
materiellen 
Zuwendung  
(Wert bitte ggf. 
schätzen) 
 

Name des Sponsors Verwendungszweck 
für das Sponsoring/ 
das geförderte Projekt 
bzw. die Veranstal-
tung 

Erläuterungen  
(bitte ggf. gesondertes 
Blatt verwenden) 

Partner für Berlin 
Holding Gesellschaft für 
Hauptstadt-Marketing 
mbH 

Sachleistung 
(Beitrag zum Kulturpro-
gramm) 
 
 
 

5.000 € clubcommission berlin 
Verband der Berliner 
Club-, Party- und 
Kulturereignisveranstalter 
e.V. 
 

Berliner Hoffest 2012 

  
Partner für Berlin 
Holding Gesellschaft für 
Hauptstadt-Marketing 
mbH 
 
 

Geldleistung 
 
Sachleistung 
(Bereitstellung von F&B 
Leistungen) 
 

1.100 €

7.400 €

Confiserie Reichert / 
Menge GmbH 
 
 
 

Berliner Hoffest 2012 Gesamtbeitrag 8.500 € 
(Geld- und Sachleistung), 
Sachleistungen sind Food 
& Beverage (F&B) Leis-
tungen 

Partner für Berlin 
Holding Gesellschaft für 
Hauptstadt-Marketing 
mbH 

Geldleistung 
 
Sachleistung 
(Bereitstellung von F&B 
Leistungen) 
 

2.200 €

6.300 €

Curry36 
 
 
 
 
 

Berliner Hoffest 2012 Gesamtbeitrag 8.500 € 
(Geld- und Sachleistung), 
Sachleistungen sind Food 
& Beverage (F&B) Leis-
tungen; Doppelstand 
 

Partner für Berlin 
Holding Gesellschaft für 
Hauptstadt-Marketing 
mbH 
 

Geldleistung 
 
 
 
 

8.500 € degewo 
Aktiengesellschaft 
 
 
 

Berliner Hoffest 2012   



Empfänger der Zu-
wendung  
(Bereich/ Referat) 

Art der Zuwendung  
(Geld-, Sach- oder 
Dienstleistung; 
Sach-/ Dienstleistung 
bitte genau benennen) 

Höhe der 
finanziellen/ 
Wert der 
materiellen 
Zuwendung  
(Wert bitte ggf. 
schätzen) 
 

Name des Sponsors Verwendungszweck 
für das Sponsoring/ 
das geförderte Projekt 
bzw. die Veranstal-
tung 

Erläuterungen  
(bitte ggf. gesondertes 
Blatt verwenden) 

Partner für Berlin 
Holding Gesellschaft für 
Hauptstadt-Marketing 
mbH 

Geldleistung 
 
Sachleistung 
(Bereitstellung von F&B 
Leistungen) 
 

1.100 €

7.400 €

degewo 
Aktiengesellschaft 
 
 
 

Berliner Hoffest 2012 Gesamtbeitrag 8.500 € 
(Geld- und Sachleistung), 
Sachleistungen sind Food 
& Beverage (F&B) Leis-
tungen 

 
 

Partner für Berlin 
Holding Gesellschaft für 
Hauptstadt-Marketing 
mbH 

Geldleistung 
 
Sachleistung 
(Bereitstellung von F&B 
Leistungen) 
 
 

1.100 €

7.400 €

 

Deutsche Lufthansa AG 
 
 
 
 
 
 

Berliner Hoffest 2012 Gesamtbeitrag 8.500 € 
(Geld- und Sachleistung), 
Sachleistungen sind Food 
& Beverage (F&B) Leis-
tungen 

Partner für Berlin 
Holding Gesellschaft für 
Hauptstadt-Marketing 
mbH 

Sachleistung 
(Beitrag zum Kulturpro-
gramm) 
 
 

5.000 € Deutsche Oper Berlin 
 
 
 
 

Berliner Hoffest 2012 

 
Partner für Berlin 
Holding Gesellschaft für 
Hauptstadt-Marketing 
mbH 
 

Geldleistung 
 
 
 
 

8.500 € Deutsche Telekom 
 
 
 
 

Berliner Hoffest 2012 

 



Empfänger der Zu-
wendung  
(Bereich/ Referat) 

Art der Zuwendung  
(Geld-, Sach- oder 
Dienstleistung; 
Sach-/ Dienstleistung 
bitte genau benennen) 

Höhe der 
finanziellen/ 
Wert der 
materiellen 
Zuwendung  
(Wert bitte ggf. 
schätzen) 
 

Name des Sponsors Verwendungszweck 
für das Sponsoring/ 
das geförderte Projekt 
bzw. die Veranstal-
tung 

Erläuterungen  
(bitte ggf. gesondertes 
Blatt verwenden) 

Partner für Berlin 
Holding Gesellschaft für 
Hauptstadt-Marketing 
mbH 
 

Sachleistung 
(Bereitstellung von 
Bodenfolien und 
Mastenschilder) 
 

8.500 € Die Draussenwerber 
 
 
 
 

Berliner Hoffest 2012  

Partner für Berlin 
Holding Gesellschaft für 
Hauptstadt-Marketing 
mbH 
 

Sachleistung 
(Bereitstellung von 
Küchenequipment) 
 
 

5.000 € Electrolux Professional 
GmbH 
 
 
 

Berliner Hoffest 2012 

  
Partner für Berlin 
Holding Gesellschaft für 
Hauptstadt-Marketing 
mbH 
 

Geldleistung 
 
 
 

8.500 € Flughafen Berlin 
Brandenburg GmbH 
 
 

Berliner Hoffest 2012 

 
Partner für Berlin 
Holding Gesellschaft für 
Hauptstadt-Marketing 
mbH 

Geldleistung 
 
Sachleistung 
(Bereitstellung von F&B 
Leistungen) 
 

2.200 €

6.300 €

Galeria Kaufhof Berlin 
Am Alexanderplatz 
 
 
 
 

Berliner Hoffest 2012 Gesamtbeitrag 8.500 € 
(Geld- und Sachleistung), 
Sachleistungen sind Food 
& Beverage (F&B) Leis-
tungen; Doppelstand 
 

Partner für Berlin 
Holding Gesellschaft für 
Hauptstadt-Marketing 
mbH 
 

Geldleistung 
 
 
 
 

16.000 € GASAG Berliner 
Gaswerke AG 
 
 
 

Berliner Hoffest 2012 

  



Empfänger der Zu-
wendung  
(Bereich/ Referat) 

Art der Zuwendung  
(Geld-, Sach- oder 
Dienstleistung; 
Sach-/ Dienstleistung 
bitte genau benennen) 

Höhe der 
finanziellen/ 
Wert der 
materiellen 
Zuwendung  
(Wert bitte ggf. 
schätzen) 
 

Name des Sponsors Verwendungszweck 
für das Sponsoring/ 
das geförderte Projekt 
bzw. die Veranstal-
tung 

Erläuterungen  
(bitte ggf. gesondertes 
Blatt verwenden) 

Partner für Berlin 
Holding Gesellschaft für 
Hauptstadt-Marketing 
mbH 
 

Geldleistung 
 
 
 
 

8.500 € Gegenbauer Holding  
SA & Co. KG 
 
 
 

Berliner Hoffest 2012 

  
Partner für Berlin 
Holding Gesellschaft für 
Hauptstadt-Marketing 
mbH 
 

Geldleistung 
 
 
 
 

8.500 € Groth Development 
GmbH & Co. KG 
 
 
 

Berliner Hoffest 2012 

 
Partner für Berlin 
Holding Gesellschaft für 
Hauptstadt-Marketing 
mbH 
 

Geldleistung 
 
 
 
 

5.000 € Hertha BSC KG mbH aA Berliner Hoffest 2012  

Partner für Berlin 
Holding Gesellschaft für 
Hauptstadt-Marketing 
mbH 

Geldleistung 
 
Sachleistung 
(Bereitstellung von F&B 
Leistungen) 
 

1.100 €

7.400 €

Hotel Palace 
 
 
 
 

Berliner Hoffest 2012 Gesamtbeitrag 8.500 € 
(Geld- und Sachleistung), 
Sachleistungen sind Food 
& Beverage (F&B) Leis-
tungen 

 
Partner für Berlin 
Holding Gesellschaft für 
Hauptstadt-Marketing 
mbH 
 

Geldleistung 
 
 
 
 

8.500 € HOWOGE 
Wohnungsbaugesell-
schaft mbH 
 
 

Berliner Hoffest 2012 

  



Empfänger der Zu-
wendung  
(Bereich/ Referat) 

Art der Zuwendung  
(Geld-, Sach- oder 
Dienstleistung; 
Sach-/ Dienstleistung 
bitte genau benennen) 

Höhe der 
finanziellen/ 
Wert der 
materiellen 
Zuwendung  
(Wert bitte ggf. 
schätzen) 
 

Name des Sponsors Verwendungszweck 
für das Sponsoring/ 
das geförderte Projekt 
bzw. die Veranstal-
tung 

Erläuterungen  
(bitte ggf. gesondertes 
Blatt verwenden) 

Partner für Berlin 
Holding Gesellschaft für 
Hauptstadt-Marketing 
mbH 
 
 

Geldleistung 
 
 
 
 

8.500 € Investitionsbank Berlin  
 
 
 
 

Berliner Hoffest 2012 

  
Partner für Berlin 
Holding Gesellschaft für 
Hauptstadt-Marketing 
mbH 
 

Geldleistung 
 
Sachleistung 
(Bereitstellung von F&B 
Leistungen) 
 

2.200 €

6.300 €

KaDeWe Berlin 
 
 
 
 
                            

Berliner Hoffest 2012 Gesamtbeitrag 8.500 € 
(Geld- und Sachleistung), 
Sachleistungen sind Food 
& Beverage (F&B) Leis-
tungen; Doppelstand 

Partner für Berlin 
Holding Gesellschaft für 
Hauptstadt-Marketing 
mbH 
 

Geldleistung 
 
Sachleistung 
(Bereitstellung von F&B 
Leistungen) 
 

2.200 €

6.300 €

Kaiser ´s Tengelmann 
GmbH 
 
 
 
 

Berliner Hoffest 2012 Gesamtbeitrag 8.500 € 
(Geld- und Sachleistung), 
Sachleistungen sind Food 
& Beverage (F&B) Leis-
tungen; Doppelstand 
 

Partner für Berlin 
Holding Gesellschaft für 
Hauptstadt-Marketing 
mbH 
 

Geldleistung 
 
Sachleistung 
(Bereitstellung von F&B 
Leistungen) 
 

2.200 €

6.300 €

Kochschule Berlin 
 
 
 
 
 

Berliner Hoffest 2012 Gesamtbeitrag 8.500 € 
(Geld- und Sachleistung), 
Sachleistungen sind Food 
& Beverage (F&B) Leis-
tungen; Doppelstand 
 



Empfänger der Zu-
wendung  
(Bereich/ Referat) 

Art der Zuwendung  
(Geld-, Sach- oder 
Dienstleistung; 
Sach-/ Dienstleistung 
bitte genau benennen) 

Höhe der 
finanziellen/ 
Wert der 
materiellen 
Zuwendung  
(Wert bitte ggf. 
schätzen) 
 

Name des Sponsors Verwendungszweck 
für das Sponsoring/ 
das geförderte Projekt 
bzw. die Veranstal-
tung 

Erläuterungen  
(bitte ggf. gesondertes 
Blatt verwenden) 

Partner für Berlin 
Holding Gesellschaft für 
Hauptstadt-Marketing 
mbH 

Sachleistung 
(Beitrag zum Kulturpro-
gramm) 
 
 

5.000 € Komische Oper Berlin 
 
 
 
 

Berliner Hoffest 2012 

  
Partner für Berlin 
Holding Gesellschaft für 
Hauptstadt-Marketing 
mbH 
 

Geldleistung 
 
 
 
 

8.500 € lekker Energie GmbH 
 
 
 
 

Berliner Hoffest 2012 

  
Partner für Berlin 
Holding Gesellschaft für 
Hauptstadt-Marketing  
mbH 
 

Geldleistung 
 
Sachleistung 
(Bereitstellung von F&B 
Leistungen) 

2.200 €

6.300 €
 
 
 

Motel One Germany 
Betriebs GmbH 
 
 
 
 

Berliner Hoffest 2012 
 
 
 
 
 

Gesamtbeitrag 8.500 € 
(Geld- und Sachleistung), 
Sachleistungen sind Food 
& Beverage (F&B) Leis-
tungen; Doppelstand 

Partner für Berlin 
Holding Gesellschaft für 
Hauptstadt-Marketing 
mbH 
 

Sachleistung 
(Beitrag zum Kulturpro-
gramm) 
 
 

5.000 € New JazzRadio GmbH 
106.8 
 
 
 

Berliner Hoffest 2012   

Partner für Berlin 
Holding Gesellschaft für 
Hauptstadt-Marketing 
mbH 
 

Dienstleistung 
(Bereitstellung von 
Reinigungsmitteln und 
Reinigungspersonal) 
 

5.000 € Niederberger Gruppe 
 
 
 
 

Berliner Hoffest 2012 

  



Empfänger der Zu-
wendung  
(Bereich/ Referat) 

Art der Zuwendung  
(Geld-, Sach- oder 
Dienstleistung; 
Sach-/ Dienstleistung 
bitte genau benennen) 

Höhe der 
finanziellen/ 
Wert der 
materiellen 
Zuwendung  
(Wert bitte ggf. 
schätzen) 
 

Name des Sponsors Verwendungszweck 
für das Sponsoring/ 
das geförderte Projekt 
bzw. die Veranstal-
tung 

Erläuterungen  
(bitte ggf. gesondertes 
Blatt verwenden) 

Partner für Berlin 
Holding Gesellschaft für 
Hauptstadt-Marketing 
mbH 

Geldleistung 
 
Sachleistung 
(Bereitstellung von F&B 
Leistungen) 
 
 

1.100 €

7.400 €

Nomisgroup 
 
 
 
 
 
 

Berliner Hoffest 2012 Gesamtbeitrag 8.500 € 
(Geld- und Sachleistung), 
Sachleistungen sind Food 
& Beverage (F&B) Leis-
tungen 
 
 

Partner für Berlin 
Holding Gesellschaft für 
Hauptstadt-Marketing 
mbH 

Geldleistung 
 
Sachleistung 
(Bereitstellung von F&B 
Leistungen) 
 

2.200 €

6.300 €

Olympiastadion Berlin 
GmbH 
 
 
 
 

Berliner Hoffest 2012 Gesamtbeitrag 8.500 € 
(Geld- und Sachleistung), 
Sachleistungen sind Food 
& Beverage (F&B) Leis-
tungen; Doppelstand 
 

Partner für Berlin 
Holding Gesellschaft für 
Hauptstadt-Marketing 
mbH 

Geldleistung 
 
Sachleistung 
(Bereitstellung von F&B 
Leistungen) 
 

1.100 €

7.400 €

Pestana Berlin Tiergarten
 
 
 
 
 

Berliner Hoffest 2012 Gesamtbeitrag 8.500 € 
(Geld- und Sachleistung), 
Sachleistungen sind Food 
& Beverage (F&B) Leis-
tungen 

 
Partner für Berlin 
Holding Gesellschaft für 
Hauptstadt-Marketing 
mbH 
 

Geldleistung 
 
 
 
 

8.500 € Pfizer Deutschland  
GmbH 
 
 
 

Berliner Hoffest 2012  



Empfänger der Zu-
wendung  
(Bereich/ Referat) 

Art der Zuwendung  
(Geld-, Sach- oder 
Dienstleistung; 
Sach-/ Dienstleistung 
bitte genau benennen) 

Höhe der 
finanziellen/ 
Wert der 
materiellen 
Zuwendung  
(Wert bitte ggf. 
schätzen) 
 

Name des Sponsors Verwendungszweck 
für das Sponsoring/ 
das geförderte Projekt 
bzw. die Veranstal-
tung 

Erläuterungen  
(bitte ggf. gesondertes 
Blatt verwenden) 

Partner für Berlin 
Holding Gesellschaft für 
Hauptstadt-Marketing 
mbH 

Geldleistung 
 
Sachleistung 
(Bereitstellung von F&B 
Leistungen) 
 

1.100 €

7.400 €

Robert Lindner GmbH & 
Co. KG 
 
 
 
 

Berliner Hoffest 2012 Gesamtbeitrag 8.500 € 
(Geld- und Sachleistung), 
Sachleistungen sind Food 
& Beverage (F&B) Leis-
tungen 

 
Partner für Berlin 
Holding Gesellschaft für 
Hauptstadt-Marketing 
mbH 

Sachleistung 
(Beitrag zum Kulturpro-
gramm) 
 
 

5.000 € Rundfunkchor Berlin 
 
 
 
 

Berliner Hoffest 2012   

Partner für Berlin 
Holding Gesellschaft für 
Hauptstadt-Marketing 
mbH 
 

Geldleistung 
 
 
 
 

8.500 € RWE Aqua Berliner Hoffest 2012 

 
Partner für Berlin 
Holding Gesellschaft für 
Hauptstadt-Marketing 
mbH 

Sachleistung 
(Beitrag zum Kulturpro-
gramm) 
 
 

5.000 € Sage Restaurant 
 
 
 
 

Berliner Hoffest 2012 

 
Partner für Berlin 
Holding Gesellschaft für 
Hauptstadt-Marketing 
mbH 
 

Geldleistung 
 
 
 
 

8.500 € Sanofi-Aventis 
Deutschland GmbH 
 
 
 

Berliner Hoffest 2012 

 



Empfänger der Zu-
wendung  
(Bereich/ Referat) 

Art der Zuwendung  
(Geld-, Sach- oder 
Dienstleistung; 
Sach-/ Dienstleistung 
bitte genau benennen) 

Höhe der 
finanziellen/ 
Wert der 
materiellen 
Zuwendung  
(Wert bitte ggf. 
schätzen) 
 

Name des Sponsors Verwendungszweck 
für das Sponsoring/ 
das geförderte Projekt 
bzw. die Veranstal-
tung 

Erläuterungen  
(bitte ggf. gesondertes 
Blatt verwenden) 

Partner für Berlin 
Holding Gesellschaft für 
Hauptstadt-Marketing 
mbH 
 

Geldleistung 
 
 
 
 

16.000 € Spielbank Berlin am 
Potsdamer Platz 
 
 
 

Berliner Hoffest 2012  

Partner für Berlin 
Holding Gesellschaft für 
Hauptstadt-Marketing 
mbH 

Sachleistung 
(Beitrag zum Kulturpro-
gramm) 
 
 

5.000 € Staatsballett 
 
 
 
 

Berliner Hoffest 2012 

 
Partner für Berlin 
Holding Gesellschaft für 
Hauptstadt-Marketing 
mbH 
 

Geldleistung 
 
 
 
 

8.500 € Stadler Pankow GmbH 
Berlin 
 
 
 

Berliner Hoffest 2012 

  
Partner für Berlin 
Holding Gesellschaft für 
Hauptstadt-Marketing 
mbH 

Geldleistung 
 
Sachleistung 
(Bereitstellung von F&B 
Leistungen) 
 

1.100 €

7.400 €

Stadt Oppenheim 
 
 
 
 
 

Berliner Hoffest 2012 Gesamtbeitrag 8.500 € 
(Geld- und Sachleistung), 
Sachleistungen sind Food 
& Beverage (F&B) Leis-
tungen 

 
Partner für Berlin 
Holding Gesellschaft für 
Hauptstadt-Marketing 
mbH 
 

Geldleistung 
 
 
 
 

8.500 € STADT UND LAND 
Wohnbauten-
Gesellschaft mbH 
 
 

Berliner Hoffest 2012 

  



Empfänger der Zu-
wendung  
(Bereich/ Referat) 

Art der Zuwendung  
(Geld-, Sach- oder 
Dienstleistung; 
Sach-/ Dienstleistung 
bitte genau benennen) 

Höhe der 
finanziellen/ 
Wert der 
materiellen 
Zuwendung  
(Wert bitte ggf. 
schätzen) 
 

Name des Sponsors Verwendungszweck 
für das Sponsoring/ 
das geförderte Projekt 
bzw. die Veranstal-
tung 

Erläuterungen  
(bitte ggf. gesondertes 
Blatt verwenden) 

Partner für Berlin 
Holding Gesellschaft für 
Hauptstadt-Marketing 
mbH 
 

Geldleistung 
 
Sachleistung 
(Bereitstellung von F&B 
Leistungen) 
 

1.100 €

7.400 €

Steigenberger Airport 
Hotel Berlin 
 
 
 
 

Berliner Hoffest 2012 Gesamtbeitrag 8.500 € 
(Geld- und Sachleistung), 
Sachleistungen sind Food 
& Beverage (F&B) Leis-
tungen 

 
Partner für Berlin 
Holding Gesellschaft für 
Hauptstadt-Marketing 
mbH 
 

Sachleistung 
(Beitrag zum Kulturpro-
gramm) 
 
 

5.000 € Theatersport Berlin GbR Berliner Hoffest 2012  

Partner für Berlin 
Holding Gesellschaft für 
Hauptstadt-Marketing 
mbH 
 

Sachleistung 
(Erstellung des Abend-
magazins) 
 
 

8.500 € TMM TOP Berlin 
Marketing & Medien 
GmbH & Co. KG 
 
 

Berliner Hoffest 2012   

Partner für Berlin 
Holding Gesellschaft für 
Hauptstadt-Marketing 
mbH 
 

Geldleistung 
 
Sachleistung 
(Bereitstellung von F&B 
Leistungen) 

1.100 €

7.400 €

Union Sozialer Einrich-
tungen gemeinnützige 
GmbH 
 
 

Berliner Hoffest 2012 Gesamtbeitrag 8.500 € 
(Geld- und Sachleistung), 
Sachleistungen sind Food 
& Beverage (F&B) Leis-
tungen 

Partner für Berlin 
Holding Gesellschaft für 
Hauptstadt-Marketing 
mbH 
 

Geldleistung 
 
 
 

16.000 € Vattenfall Europe AG 
 
 
 

Berliner Hoffest 2012 

  



Empfänger der Zu-
wendung  
(Bereich/ Referat) 

Art der Zuwendung  
(Geld-, Sach- oder 
Dienstleistung; 
Sach-/ Dienstleistung 
bitte genau benennen) 

Höhe der 
finanziellen/ 
Wert der 
materiellen 
Zuwendung  
(Wert bitte ggf. 
schätzen) 
 

Name des Sponsors Verwendungszweck 
für das Sponsoring/ 
das geförderte Projekt 
bzw. die Veranstal-
tung 

Erläuterungen  
(bitte ggf. gesondertes 
Blatt verwenden) 

Partner für Berlin 
Holding Gesellschaft für 
Hauptstadt-Marketing 
mbH 
 

Geldleistung 
 
 
 

8.500 € Veolia Wasser GmbH  
 
 
 

Berliner Hoffest 2012 

  
Partner für Berlin 
Holding Gesellschaft für 
Hauptstadt-Marketing 
mbH 

Geldleistung 
 
Sachleistung 
(Bereitstellung von F&B 
Leistungen) 
 

2.200 €

6.300 €

Waldorf Astoria Berlin 
 
 
 
 
 

Berliner Hoffest 2012 Gesamtbeitrag 8.500 € 
(Geld- und Sachleistung), 
Sachleistungen sind Food 
& Beverage (F&B) Leis-
tungen; Doppelstand 
 

Partner für Berlin 
Holding Gesellschaft für 
Hauptstadt-Marketing 
mbH 
 

Geldleistung 
 
 
 
 

16.000 € Wall AG 
 
 
 
  

Berliner Hoffest 2012 

  
Partner für Berlin 
Holding Gesellschaft für 
Hauptstadt-Marketing 
mbH 
 
 
 
 
 

Geldleistung 
 
 
Sachleistung 
(Bereitstellung von F&B 
Leistungen) 
 
 
 
 

1.100 €

7.400 €
 
 
 
 

Yachthafenresidenz 
Hohe Düne 
Yachting & SPA Resort 
 
 
 
 
 
 
 

Berliner Hoffest 2012 
 
 
 
 
 
 
 

Gesamtbeitrag 8.500 € 
(Geld- und Sachleistung), 
Sachleistungen sind Food 
& Beverage (F&B) Leis-
tungen 

 
 
 
 
 



Empfänger der Zu-
wendung  
(Bereich/ Referat) 

Art der Zuwendung  
(Geld-, Sach- oder 
Dienstleistung; 
Sach-/ Dienstleistung 
bitte genau benennen) 

Höhe der 
finanziellen/ 
Wert der 
materiellen 
Zuwendung  
(Wert bitte ggf. 
schätzen) 
 

Name des Sponsors Verwendungszweck 
für das Sponsoring/ 
das geförderte Projekt 
bzw. die Veranstal-
tung 

Erläuterungen  
(bitte ggf. gesondertes 
Blatt verwenden) 

Summe Sponsoring-
leistungen 2012 
 

 

= 624.500 € 

 

  

 
 
 
Gesamtsumme 
Sponsoringleistun-
gen 2011 
  

 
ca.  
1.598.363  

 

  

Gesamtsumme 
Sponsoringleistun-
gen 2012 
  

 
ca. 
1.642.515 € 

 

  

Gesamtsumme 
Sponsoringleistun-
gen 2011 und 2012 
  

 
ca. 
3.240.878 € 
  

  

 
Legende 
 
· RBm - Skzl -: Regierender Bürgermeister von Berlin - Senatskanzlei -                       · SenInnSport: Senatsverwaltung für Inneres und Sport 
· SenArbIntFrau: Senatsverwaltung für Arbeit, Integration und Frauen                          · SenJustV: Senatsverwaltung für Justiz und Verbraucherschutz                   
· SenBildJugWiss: Senatsverwaltung für Bildung, Jugend und Wissenschaft             · SenStadtUm: Senatsverwaltung für Stadtentwicklung und Umwelt 
· Sen Fin: Senatsverwaltung für Finanzen                            · SenWiTechForsch: Senatsverwaltung für Wirtschaft, Technologie und Forschung       
· SenGesSoz: Senatsverwaltung für Gesundheit und Soziales                                  
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